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Geheimschrift handelte. Vorsichtig hiel-
ten die Jungen und Mädchen das Blatt
Papier über die Flamme und tatsäch-
lich erschien langsam die Schatzinsel
auf dem Blatt. Nun fehlten nur noch
die Rollen und Seile für den Flaschen-
zug, um nachher den Schatz aus der
Grube zu heben. Als dann auch diese
letzte Aufgabe gemeistert war, rannten
die Mannschaften zu der Schatzinsel,
um möglichst schnell und natürlich als
erstes den Schatz zu bergen. Jede der
vier Mannschaften hatte gut zusammen-
gearbeitet, so dass es diesmal eine sehr
knappe Entscheidung war. Kurz nach-
einander zogen die Mannschaften den
Schatz aus der Grube. Das war natür-
lich eine Freude, dass der selbstgebaute
Flaschenzug so gut funktionierte!
Die Schatzkiste war gefüllt mit Scho-
koladentalern und anderen Süßigkeiten
und so gab es für alle Kinder eine ver-
diente Stärkung.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Stephanus-Stift am
Stadtgarten

Stephanus Theater 30+
Am 13. November fand die Aufführung
des 13. Programms des Stephanus The-
aters 30+ statt.
Unter der Leitung von Ruth Heidemann
und dem unermüdlichen Einsatz der
7-köpfigen Theatergruppe wurde dem
begeisterten Publikum ein unterhaltsa-
mer Abend geboten.
Die Aufführung stand unter dem Mot-
to: „Es kommt nicht drauf an wie alt
man wird, sondern wie man alt wird“.
So reihten sich lustige Dialoge, kurze
Geschichten über das Älterwerden und
spritzige Sketche aneinander. Viele Zu-
schauer fanden sich in manchen Szenen
wieder und so wurde viel gelacht.

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Am Ehrenhain auf dem Ettlinger Kern-
stadtfriedhof legten Lorenzo Saladino
und Werner Raab am Volkstrauertag einen
Kranz nieder.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Ortsverwaltung Bruchhausen
geschlossen
Wegen einer dienstlichen Veranstaltung
bleibt die Ortsverwaltung Bruchhausen
am Freitagnachmittag, 29. November,
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Fundsachen
Ein Schlüsselbund mit grünem großen
Band und eine Marke (blau) mit Auf-
schrift, gefunden -Bahn-Unterführung zu
Ettlingenweier hin.

Termine:
Montag, 25. November
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Dienstag, 26. November
09 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 20. November
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
14:30 Uhr - Schach
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule

Ein bisschen wie Sankt Martin

Unter diesem Motto fand auch in diesem
Jahr eine St. Martinsfeier an der Ge-
schwister-Scholl-Schule statt. Nachdem
die Erst- und Zweitklässler im Unterricht
mit ihren Lehrerinnen über St. Martin
gesprochen hatten, fand am Vormittag

der erste Teil der Feier statt. Gemeinsam
traf man sich im Musiksaal. Dort bot die
Klasse 2b den anderen Klassen ein klei-
nes Programm und anschließend teilten
sich die Kinder feierlich einen Einback
mit einem Partner.
Am späten Nachmittag traf man sich
wieder für den zweiten Teil der Feier
gemeinsam mit Eltern und Geschwis-
tern. In der stimmungsvoll beleuchteten
Aula versammelten sich alle, um dem
kleinen, aber feinen Programm der 2a
zuzuschauen. Als es dann zum Ab-
schluss des Programms hieß: „Kommt,
wir wollen Laterne laufen“, war es end-
lich soweit. Der lang ersehnte Laterne-
numzug begann. Und mit den kleinen
Lichtern in den Händen marschierten
alle mit strahlenden Augen los. Unter-
wegs traf man dann den Musikverein,
der wie jedes Jahr gemeinsam mit uns
allen Martinslieder spielte zum Zuhören
und Mitsingen.
Nach der Rückkehr an die Schule er-
wartete die Kinder bereits ein wunder-
schönes, leuchtendes und wärmendes
Lagerfeuer von der Jugendfeuerwehr
Bruchhausen. Den Abschluss der Feier
bildete dann das gemütliche Beisam-
mensein. Und auch dies fand ganz im
Sinne St. Martins statt. Viele kleine und
große Helfer sorgten für das leibliche
Wohl. Gemeinsam teilte man sein Essen
oder Trinken und jeder packte beim Auf-
und Abbau mit an. So wurde es auch in
diesem Jahr wieder eine schöne Feier.
Danke noch einmal an alle, die dazu
ihren Beitrag geleistet haben, unter an-
derem natürlich auch dem Musikverein
und der Jugendfeuerwehr Bruchhausen
sowie der Polizei.

VHS

VHS Aktuell
Auskunft : 07243/94275, E-Mail: vhs-
bruchhausen@ettlingen.de
0907 Yoga Kurs C: Montag, 17.15 bis
18.45 Uhr, 5 Termine, Beginn: 16.12.
Geschwister-Scholl-Schule, Schulstr. 6
0908 Yoga Kurs D: Montag, 19 bis
20.30 Uhr, 5 Termine, Beginn: 16.12.,
Geschwister-Scholl-Schule, Schulstr. 6
Die Yogapraxis verhilft zu mehr Harmo-
nie und Energie und bringt Körper, Geist
und Seele in Einklang.

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Lauthals haben wir abends am 11.11.
mit unseren Eltern, Geschwistern und
Großeltern „Kommt wir woll‘n Laterne
laufen, bis das letzte Licht verglüht!“
und alle anderen Martinslieder mitge-
sungen, die wir kennen. Dafür haben
wir ja in den vergangenen Wochen auch
kräftig geübt! An zwei Singmittagen in
unseren Gruppen auch mit unserer Fa-
milie zusammen.
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Morgens haben sich alle Kindergarten-
gruppen im Michaelsaal versammelt. Die
Krippengruppe mit unseren ganz Kleinen
haben separat in ihrem Gruppenraum ge-
feiert. Im Michaelsaal war wieder alles toll
mit leuchtenden Laternen geschmückt.
Alle bekamen glänzende Augen! Unsere
Erzieherin Sabine Keller und unser An-
erkennungspraktikant Dennis Schätzle
spielten das kleine Theaterstück von St.
Martin und dem armen Bettler, mit dem
er seinen Mantel geteilt hat. Einige Kinder
untermalten das Stück mit den passen-
den Geräuschen. Sogar an das „Martins-
feuer“ hatten sie gedacht. Dann haben
wir unsere schönen Martinslieder singen
dürfen und unsere Schulanfängerkinder
vom nächsten Jahr haben einen wunder-
schönen Lichtertanz aufgeführt. Zurück
in den Gruppenräumen gab es eine tolle
Überraschung! Es gab riesige, leckere
Martinsbrezeln. Die waren so groß wie
Mamas Backbleche zu Hause, wenn wir
Plätzchen backen. Gespendet wurden
unsere sechs tollen Martinsbrezeln von
Pascal Schwarz aus dem Café Legere/
Bäckerei Neff an der Landstraße. Vielen
tausend Dank, die waren sooooo lecker!
Die Sternenläufe abends starteten wie
jedes Jahr wieder an unseren schon
altbekannten Stellen. Unsere im Kin-
dergarten selbst gebastelten Laternen
leuchteten kunterbunt durch die Nacht
von Bruchhausen um die Wette. Das Zu-
sammentreffen aller Gruppen fand dieses
Jahr wieder an der freiwilligen Feuerwehr
Bruchhausen statt. Die glühenden Fun-
ken sind in den Himmel geflogen und
haben kleine Loopings gedreht. Das
Jugendorchester des Bruchhausener
Musikvereines, dirigiert von Vereinsvor-
stand Bernhard Klein, hat noch einmal
viele schöne Martinslieder gespielt und
alle haben mitgesungen. Vielen Dank für
die schöne Musikuntermalung!

Es gab leckere heiße Würstchen mit
Brötchen und Senf, Glühwein und Kin-
derpunsch und natürlich jede Menge
Martinsbrezeln. So konnte man sich
gut wieder aufwärmen. Wir konnten gar
nicht genug von den Würstchen bekom-
men. Der Erlös dieses Verkaufes geht,
wie jedes Jahr, komplett als Spende an
unseren Kindergarten. Ein besonderer
Dank geht an den Kommandanten der
freiwilligen Feuerwehr Bruchhausen
Oliver Haunschild, der zusammen mit
der Jugendwartin Simone Speck und
dem 2. stellvertretenden Kommandan-
ten Stefan Gries den tollen Abend or-
ganisiert hat. Aber auch jeder Einzelne

von der Jugendfeuerwehr und der frei-
willigen Feuerwehr Bruchhausen soll
hier bedacht sein. Ihr ward alle toll, vie-
len herzlichen Dank!
Macht´s gut, Euer kleines Sonnenblüm-
chen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 Bruchhausen, 07243 / 903 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Bei der Elli ist am Samstag (23. No-
vember) schwer was los...
und zwar in der Amalienstraße 1 in Bruch-
hausen, in Ellis Lädle... und es wird feierlich
und fröhlich und vielleicht auch ein biss-
chen beschwingt zugehen, wenn all die
Leute, die gerne mal in Ellis Lädle vor-
beischauen wollen, sich ein Tässchen Tee
oder Glühwein genehmigen. Und das Gan-
ze steigt zwischen 12 und 15 Uhr. Also,
Ohren anlegen und los geht‘s, vielleicht
seid Ihr die Ersten und könnt Euch gemüt-
lich in Ellis Lädle in die Sitzgruppe hocken,
bei einem Stück Kuchen ‚nem feinen Tee
oder was sonst noch so geboten wird.
Klar, dass wir Pinkepanker auch mit von
der Partie sind, ist ein Fest in Sicht,
sind wir nicht weit, denn von uns kom-
men die selbstgemachten Waffeln und
das ganze andere Backwerk - Ihr dürft
gespannt sein... und, bringt am besten
‚ne Menge Hunger mit. Außerdem könnt
Ihr bei der Elli einkaufen, also mir fällt
wenig ein, was in ihrem Sortiment fehlt
- Naturkost versteht sich. Obst und Ge-
müse, aber auch Käse, Brot und sonst
noch eine Höllenmenge, kommt vorbei
und guckt es Euch selber mal an.
Ja, und fürs Auge gibt es auch was, denn
die Tanja vom „Vergissmeinnicht“ aus
Schöllbronn, die hat wunderschöne Ad-
ventsgestecke und Kränze gebastelt und
Ihr werdet es nicht glauben, die könnt Ihr
sogar kaufen. Müsst Ihr Euch schon nicht
selbst die Finger verbiegen und durchs
Gehölz robben, um die „Zutaten“ zu sam-
meln - das hat doch was, oder?
Also Leute, wir sehen uns am Samstag
ab 12 Uhr - super Zeit - da kann man
vorher noch die Bude und das Auto
putzen, den Hund ausführen und was
sonst noch so ansteht, um bei der Elli
dann mal so richtig nach Herzenslust
zu relaxen.
Bis dann Euer Zeno mit allen Pinke-
panks
KIndergarten Pinkepank in Ettlingen-
Bruchhausen, Fischweg 1,
Tel. 07243 98400

CDU-Ortsverband

Stammtisch CDU Bruchhausen
Donnerstag, 21. November, ab 19 Uhr
in der Waldklause mit Diskussion lo-
kalpolitischer Themen, u.a. „Ideen für
Bruchhausen“.
Gäste und interessierte Bürger sind will-
kommen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Volleyball für Jugendliche u.
Neueinsteiger/innen
Freizeitvolleyball in der Halle, im Som-
mer beach volleyball auf der vereinsei-
genen Anlage.
Im Vordergrund steht der Spaß an ge-
meinsamen Volleyballspiel.
Interessenten melden sich gerne bei
Norbert Krötz tel. 07243/91970
oder kommen direkt in unsere Turnhalle
immer donnerstags ab 20.30 Uhr.

Neuer Kurs, Yoga für Jedermann/frau
Aufgrund der regen Nachfrage bietet der
TV05 in der Judohalle am Teichweg 10,
76275 Ettlingen-Bruchhausen wieder
ab Montag, 25. November, 18.30 Uhr,
einen neuen Yoga Kurs an.
Yoga ist weltweit das älteste System um
Körper, Geist und Seele in Einklang zu
bringen.
Atemtechniken (Pranayama), halten Leib
und Seele zusammen.
Körperstellungen (Asanas), wirken auf
alle Muskeln und Organe, streckt, mas-
siert, tonisiert und regt positiv an.
Meditation (Savasana), beeinflusst das
Gehirn, verbessert die Gedächtnisleistung
und erzeugt positive Grundstimmung.
Geleitet werden die Übungsstunden von
Christina Himmelsbach, eine ausgebil-
deten Reiki-Meisterin mit Lehrergrad.
Kursumfang:
10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder/innen 75.- Euro
Mitglieder/innen des TV05 50.- Euro
Die fällige Kursgebühr sollte gleich am
25.11.2013 entrichtet werden, bitte mit-
bringen.
Anmeldung und Infos gerne bei Claudia
Stoll tel. 07243/90851
Teilnehmerzahl begrenzt !

Zumba Fitness Gruppe sucht
Verstärkung
Unsere motivierte Zumba Gruppe un-
ter der Leitung von Sofia Moreno kann
noch weitere Tänzer/innen aufnehmen.
Zumba Fitness bedeutet workout nach
lateinamerikanischen Rhythmen.
Eine Stunde reiner Spaß und Vergnügen,
immer freitags ab 18 Uhr.
Einfach in der Turnhalle des TV05 Bruch-
hausen vorbeikommen und mitmachen.
Infos gerne vorab von, Claudia Stoll tel.
07243/90851

Abt. Judo

Christina Schneider qualifiziert für
die Deutsche Pokalmeisterschaft der
Frauen in Frankfurt / Oder
Am Samstag, den 09. November fand in
Pforzheim die Baden-Württembergische
Meisterschaft der Frauen statt. Die ers-
ten fünf jeder Gewichtsklasse bei der
Badischen Meisterschaft qualifizierten
sich für diese Meisterschaft.
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Am Start für den TV 05 Bruchhausen,
waren Christina Schneider, amtierende
Badische Meisterin bis 52 kg und die
Vizemeisterin Christina Reich bis 57 kg.
In der Endabrechnung belegte Christi-
na Schneider den dritten Platz und hat
sich somit für die Deutsche Pokalmeis-
terschaft der Frauen in Frankfurt/Oder
qualifiziert. Knapp an der Qualifikation
scheiterte Christina Reich, die am Ende
den 5. Platz belegte. Die ersten drei
bei den Deutschen Pokalmeisterschaf-
ten qualifizieren sich für die Deutsche
Meisterschaft, die im Januar in Ettlingen
ausgetragen werden. Herzlichen Glück-
wunsch.

FV Alemannia Bruchhausen
Wichtiger Sieg beim Mitkonkurrenten
GSK Karlsruhe - FVA I 0:4 (0:1)
Der FVA kann doch noch gewinnen
und tat dies in diesem richtungswei-
senden Spiel nach konzentrierter Leis-
tung auch hoch verdient. Auf dem sehr
schwer bespielbaren, schmierigen und
holprigen Platz versuchten die Gastge-
ber die spielerische Variante, während
der FVA auf Kurzpässe verzichtete und
das Mittelfeld schnell mit langen Bällen
überbrückte. So ging man auch bereits
nach 14 Minuten in Führung, als Vincent
Schmidt eine Ablage seines Bruders Da-
niel nach Flanke von Marc Lachenmaier
aus 18 Metern verwertete. Auch danach
verstrickten sich die Gastgeber immer
wieder in der engmaschigen FVA Defen-
sive und kamen kaum zu gefährlichen
Aktionen. Nach einem schönen Konter
lag das 0:2 in der Luft, doch M. Horn-
bergers Flanke verfehlte hauchdünn den
Kopf von D. Schmidt. Wenige Minuten
später erhöhte der FVA auf 0:2. Nach
einer GSK Ecke schlug T. Weber gezielt
ab, D. Schmidt verlängerte auf Marc La-
chenmaier, der den Torwart im 1 gegen
1 überwand. Die Gastgeber versuchten
nun mit noch mehr Einsatz zum Erfolg
zu kommen, doch der gute Schiri hatte
alles im Griff und als M. Lachenmaier
in der 67. Minute D. Schmidt bedien-
te, dieser am TW scheiterte, aber Marc
Lachenmaier den Abpraller zum 0:3 ver-
senkte, war das Spiel diesmal gelaufen.
Der FVA gestattete den Gastgebern
keine Torchance, Timo Weber im FVA
Kasten hatte endlich einmal einen ru-
higeren Sonntag. Nach einem erneuten

Konter über den an diesem Tag alles
überragenden Akteur, Marc Lachenmai-
er (2 Tore, 2 Assists) ging Nico Linder
mit dessen Zuckerpass auf und davon
und tunnelte den GSK Keeper in der 79.
Minute zum 0:4.
Somit war der 2. Auswärtssieg perfekt,
den sich die Mannschaft auch hoch-
verdient hatte. Man konnte damit den
Vorsprung nach hinten vergrößern.
Der FVA II tat sich bei Germania Karls-
ruhe schwer, konnte aber durch einen
Treffer von Marius Trautmann mit 1:0
seine weiße Weste behalten und durch
die Niederlage des Verfolgers Bulach II
den Vorsprung ausbauen.

Vorschau:
Sonntag, 24.11.:
13:00 Uhr: SW Mühlburg II – FVA II
14:30 Uhr: SC Wettersbach – FVA

AH Abteilung
Hiermit möchten wir zum letzten Früh-
schoppen in diesem Jahr einladen. Im
Jugendraum im Clubhaus, am Sonntag
24.11. um 10.30 Uhr
Themen:
AH-Ausflug 2014: Hier sind nun 3 Ter-
minmöglichkeiten: 28. - 31.5. oder 30.4.
- 4.5 oder 21. - 25.5.
- Rahmendaten aus dem Verein (Fest-
lichkeiten im Dezember, Januar, Februar)
- Veränderungen im Verein
- AH 2014
- Sonstiges

Schiedsrichter gesucht!
Haben Sie Freude am Fußball und
möchten gerne die Ausbildung zum
Schiedsrichter beim Badischen Fuß-
ballverband absolvieren, oder sind Sie
bereits ausgebildeter Schiedsrichter und
haben Interesse für unseren Verein aktiv
zu sein? Der FV Alemannia Bruchhausen
arbeitet gerne mit Ihnen zusammen.
Kontaktieren Sie uns bitte un-
ter fva-bruchhausen@arcor.de oder
07243/526652 (Vorstand Werner Jany).
Hier können Sie Näheres erfahren, so
z.B. über Aufwandsentschädigungen,
Vorteile beim Besuch von Fußballspielen
(auch Bundesliga und andere Ligen) u.a.

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
D2-Junioren: SG Mutschelb./Auerbach
– FVA 0:5
B-Junioren: SG Auerbach/Mutschel-
bach – SG Oberw./Bruchh. 0:1

Vorschau:
Mittwoch, 20. November
B-Junioren 18.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh. – SG Kirchfeld/Neureut 2 (in
Bruchh.)
Freitag, 22. November
C-Junioren 18.30 Uhr: SG Forchheim
2 – FVA

Samstag 23. November
E1-Junioren ab 9 Uhr in Grünwetters-
bach (Hallenrunde)

D1-Junioren 13.15 Uhr:
SVK Beiertheim 2 – FVA
D-Juniorinnen 17 Uhr: FV Niefern – FVA
A-Junioren 14.30 Uhr: SG Eggenst./
Leopoldsh.-SG Bruchh./Ettlingenw./
Oberw.

Sonntag, 24. November
B-Juniorinnen 13 Uhr:
FVA – TSV Oberweier

Montag, 25. November
B-Junioren 18.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh. – SG Völkersb./Spessart/
Schöllbronn (in Bruchh.)

D1 – Junioren
FVA – SG Schielberg/Bad Herrenalb/
Bernbach 1:0 (1:0)
Unter der Woche konnte der FVA seinen
ersten Saisonsieg einfahren. In einem
sehr zerfahrenen Spiel ging die Mann-
schaft verdient als Sieger vom Platz. Die
D1 stand in der Abwehr sehr gut und
ließ bis auf Freistöße und Eckbälle keine
Gefahr vor dem eigenen Kasten auf-
kommen, allerdings versprühte sie auch
nicht gerade große Gefahr vor dem geg-
nerischen Gehäuse und der Abschluss
war zu ungenau. Ein nicht unhaltbarer
Freistoß von M. Bochmann fand schließ-
lich den Weg ins Tor. Mit dieser Führung
ging es in die Pause.
Nach der Pause war man immer noch
die bessere Mannschaft und hatte dies-
mal auch klare Chancen. Offensiv konnte
man sich besonders über rechts durch L.
Kindermann durchsetzen, jedoch waren
noch immer die Abschlüsse zu ungenau.
Und so musste man am Ende nochmals
zittern. Die vielen Freistöße und Eckbälle
eröffneten uns Raum zum Kontern. Zwei
davon hätte D. Burkhardt zur Entschei-
dung nutzen können, aber jeweils nach
Sprints über das halbe Feld vergab er
diese. Dennoch konnte man sich heute
auf die sattelfeste Abwehr verlassen und
das Spiel wurde sauber runtergespielt.
Es spielten: J. Dieckmann, M. Kunz, M.
Bochmann, N. Burkhardt, N. Strohmey-
er, J. Klein, L. Kindermann, D. Burk-
hardt, F. Duß, J. Ziegler

FVA – FC Neureut 2 2:0 (1:0)
Den zweiten Saisonsieg feierte man am
Samstag gegen den FC Neureut. Der FVA
war von Beginn an die bessere Mann-
schaft und setzte die Gäste früh unter
Druck. Die Ballgewinne wurden schnell
nach vorne getragen und ergaben gute
Schussmöglichkeiten. Nach einem Ein-
wurf setzte sich L. Kindermann entschei-
dend durch und sein Schuss fand leicht
abgefälscht den Weg ins Tor. Danach gab
es zwei weitere Riesenchancen für den
FVA, beide Male endeten sie am Pfosten.
Der Gast konnte sich nicht ernsthaft ge-
gen die FVA-Defensive durchsetzen. Al-
les andere, was durch kam, war sichere
Beute von J. Ziegler.
Nach der Halbzeit ein ähnliches Bild, der
FVA stand gut und wartete nur auf die
Fehler der Gäste. Ein langer Freistoß von
J. Klein schlug unhaltbar im langen Eck
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ein. Nach dem Tor versuchte der Gast
den Druck zu erhöhen, aber bis auf Stan-
dardsituationen sprang dabei nicht viel
heraus. Der FVA hingegen hatte Raum
zum Kontern, aber hier konnte man kein
Kapital daraus schlagen. So endete das
Spiel verdient mit 2:0 für den FVA.
Es spielten: J. Ziegler, M. Kunz, M.
Bochmann, N. Burkhardt, L. Kinder-
mann, J. Klein, N. Strohmeyer, F. Duß,
D. Burkhardt und T. Argast

B-Juniorinnen
Unnötige Niederlage in Blankenloch:
SV Blankenloch - FVA Bruchhausen 3:1
(2:1)
Gegen gut aufgelegte Mädels aus Blan-
kenloch kamen die FVA Mädels in der
ersten Halbzeit nie richtig ins Spiel. Die
Mädchen aus Blankenloch waren immer
einen Schritt schneller, auch in den Zwei-
kämpfen robuster. Folgerichtig fiel dann
auch der 1:0-Führungstreffer. Nun wurde
es natürlich noch schwerer für die B-
Juniorinnen des FVA. Blankenloch zog
sich nun etwas zurück und konterte im-
mer wieder gefährlich. Das 2:0 für Blan-
kenloch war die logische Folge. Danach
wurde das Spiel der FVA Mädels etwas
besser und man konnte zumindest noch
den 2:1- Anschlusstreffer erzielen.
Nach dem Wechsel dann plötzlich ein
ganz anderes Spiel. Endlich merkte man,
dass die FVA Mädels das Spiel nicht
so kampflos herschenken wollen. Blan-
kenloch wurde mächtig unter Druck ge-
setzt und Angriff nach Angriff rollte auf
das Gehäuse der Gastgeberinnen. Leider
wurden die Angriffe nicht konsequent zu
Ende gespielt oder die FVA Mädels liefen
sich in der vielbeinigen Abwehr der Blan-
kenlocherinnen fest. Irgendwie wollte der
Ball an diesem Tag nicht mehr ins geg-
nerische Tor. Quasi mit dem Abpfiff fiel
dann noch das 3:1 für Blankenloch, als
die FVA Mädels alles nach vorne warfen.
Kopf hoch Mädels. Es sind noch zwei
Spiele und erst danach wird abgerechnet.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Anna-Lou Kühn, Milena
Findling, Lea Dobrovolny, Carolin Calla-
han, Sophie Kräker, Juliane Speck, Na-
dine Schmidt, Anela Lukavackic, Lisa
Kräker und Sakia Knam.

D-Juniorinnen des FVA auch wieder
im Einsatz
Auch unsere D-Juniorinnen hatten wie-
der ein Heimspiel gegen Reichenbach.
Das Ergebnis spielt hier nicht die große
Rolle. Wichtig war, dass es wieder ein
Schritt nach vorne war. Taktische Vorga-
ben wurden, soweit als möglich umge-
setzt und auch der Einsatz stimmte. Das
noch vor dem Hintergrund, dass lediglich
eine Auswechselspielerin zur Verfügung
stand. Tolle Leistung Mädels, vor allem
euer Einsatz und Wille war wirklich toll.
Für den FVA spielten:
Daniela Wolff, Lena Rieger, Tina Ahlers,
Amelie Sakmann, Nicola Kuhlmann, Te-
resa Gehrung Rodriquez, Hannah Bon-
set und Josephin Callahan.

A-Junioren
SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw. - SG
Neureut/Kirchf. 3:0 (1:0)
Im Ligaspiel gegen die SG FC/Germania/
Kirchfeld -Neureut konnte sich unsere
SG für die Pokalniederlage eindrucksvoll
revanchieren. In der 1. Hälfte hatten die
Neureuter noch spielerische Vorteile, die
unsere Jungs mit viel Kampf und Einsatz-
freude wettmachen konnten. Die Abwehr
vor dem sicheren TW Patrick Strauss
spielte konsequent und ließ dem Geg-
ner keine Chancen. Unsere SG konnte
Neureut durch Konter immer wieder in
arge Bedrängnis bringen. So auch in der
26.Min., als der agile Joshua Klaus auf
der linken Angriffseite durchbrach und
nur durch ein Foul im Strafraum ge-
bremst werden konnte. Den fälligen Elfer
versemmelte Nils Gunter allerdings. In
der 36. Min. dann aber doch die Führung
als Torjäger Carmelo Recupero nach fei-
nem Zuspiel von Yvo Ruml überlegt zum
1:0 einschob. Die 2.Halbzeit bot jetzt ein
anderes Bild. Die SG war dem Gegner
nun auch spielerisch überlegen. Einen
der guten Angriffe schloss der kurz zu-
vor eingewechselte Nils Gerbert mit dem
2:0 in der 64.Min.ab. Dies war nun die
Vorentscheidung, denn Neureut hatte
jetzt nicht mehr viel entgegenzusetzen
und wehrte sich mit einigen üblen Fouls.
Unsere Jungs ließen sich dadurch jedoch
nicht beeindrucken. Nils Gunter machte
seinen Lapsus des vergebenen Elfers in
der 70. Min. wieder wett, als er ein Solo
aus der eigenen Hälfte im Nachsetzen
zum 3:0 abschloss. Neureut konnte sich
bei seinem starken Torwart bedanken,
dass der SG-Sieg nicht noch höher aus-
fiel.
Neben dem gehaltenen Elfmeter hielt er
auch bei Großchancen der SG durch
Sebastian Ade(43.), Max Heinz (47.),
Marc Schlotterer (54.), und wieder Se-
bastian Ade (73.) bravourös. So war der
SG- Sieg auch in dieser Höhe völlig
verdient.

Mitgliederversammlung und Advents-
feier
Der Vorstand lädt die Mitglieder noch-
mals zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am kommenden Sonntag, 24.
November, um 18 Uhr, in die Gaststätte
„Zum kleinen Griechen“ in Bruchhausen
ein. Wichtigster Tagesordnungspunkt ist
dabei die Neuwahl des Vorstandes.
Die traditionelle Weihnachtsfeier des
Trimmclubs findet dieses Jahr am 2. Ad-
ventssonntag, 8. Dezember, im Vereins-
heim des Gesangvereins Bruchhausen
statt. Der Nachmittag beginnt um 15
Uhr bei Kaffee und Kuchen. Heitere und
besinnliche Texte und selbst gesungene
Adventslieder sollen, wie in den letzten
Jahren, für eine vorweihnachtliche Stim-
mung sorgen.

Alle Mitglieder und Freunde des Trimm-
clubs sind eingeladen. Aus organisato-
rischen Gründen ist eine Anmeldung –
entweder an der Mitliederversammlung
oder bei Irmgard Selbach (Tel.: 9501)
– notwendig. Gäste sind gerne willkom-
men.

Clubabend am Freitag
Am Freitag, 22. November, wird Daniel
am Clubabend Spare Ribs zubereiten.
Hier wird unbedingt um verbindliche
Anmeldung bis spätestens Do. gebeten
unter info@tcbw-bruchhausen.de oder
unter 0174-1838434. Wir freuen uns
über zahlreiche Anmeldungen.

Weitere Termine
Die aktuellen Termine und Clubabende
sind zu finden unter
www.tcbw-bruchhausen.de und hier bei
Termine.

Musikverein Bruchhausen

Laterne, Laterne – Jugendorchester
an St. Martin aktiv
Bei zwei Auftritten war unsere Jugend-
kapelle zu hören. Am 11. November
beim Martinsumzug des Kindergartens
St.-Michael, Endpunkt war wieder das
Feuerwehrgerätehaus und am 12. No-
vember beim Martinsumzug der Ge-
schwister-Scholl-Schule. Hier spielten
unsere Jungmusiker wieder unterwegs
beim „Wegekreuz“ Durmersheimer- Ecke
Herbststraße. Mit Feuereifer war unser
Nachwuchs, unter der Leitung von Bern-
hard Klein und Roland Kopp, dabei und
spielten die „Hits von St.-Martin“ rauf und
runter. Zwei tolle Auftritte, die von allen
Zuhörern, mit und ohne Laterne, eifrig be-
klatscht wurden. Herzlichen Dank auch an
Frau Link vom Kindergarten St.-Michael,
welche die eifrigen Musikanten mit einer
kleinen Aufmerksamkeit überraschte.

Hobby Blasmusik – keine Frage des
Alters
Haben Sie in Ihrer Jugend ein Blasinstru-
ment gelernt und möchten dieses schö-
ne Hobby wieder zum Leben erwecken?
Kommen Sie doch einfach einmal am
Donnerstagabend ab 20 Uhr in unsere
Musikprobe ins Vereinsheim hinter der
Franz-Kühn-Halle und Sie lernen unsere
Orchester und unseren Dirigenten kennen.
Wir freuen uns über MusikerInnen je-
den Alters, die mit uns musizieren und
die Freizeit gestalten wollen. Unser breit
gefächertes Repertoire schließt nicht
nur die traditionelle Blasmusik, sondern
auch klassische und moderne Literatur
ein. Infos erhalten Sie bei Musikervor-
stand Volker Toth, Tel.: 07249 947940
sowie beim 1. Vorsitzenden Bernhard
Klein Tel.: 99391 oder auf unserer Inter-
netseite www.mv-bruchhausen.de
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Musikproben
Jugendorchester: dienstags um 18:15
Uhr im Vereinsheim
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr
im Vereinsheim

MVB im Internet
Immer einen „Einblick“ wert:
www.mv-bruchhausen.de
und Sie wissen Bescheid.

Einladung zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung
Wie bereits angekündigt, laden wir alle
Mitglieder ein zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung, am 26. No-
vember um 18.30 Uhr ins Vereinsheim
Bruchhausen.

Einladung zur Weihnachtsfeier am
1. Dezember
Der Gesangverein lädt alle Mitglieder der
Chöre Intone und Musica, alle passiven
Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie alle
Freunde des GVE zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier im Vereinsheim Bruchhausen
sehr herzlich ein. Gemeinsam wollen wir
am 1. Advent in einer vorweihnachtli-
chen Atmosphäre und mit Gesang das
musikalische Jahr verabschieden.

Deutsches Rotes Kreuz

Der DRK Ortsverband Bruchhausen
bedauert die

Absage
Blutspende-Termin

Donnerstag, 21. November in der
Geschwister-Scholl-Schule in

Bruchhausen.
Eine Durchführung der Blutspende-
Aktion ist aus bautechnischen Grün-
den an der Zufahrt zur Schule leider
nicht möglich.
Der Blutspende-Termin wird zeitnah
nachgeholt.

Lokalschau findet große Resonanz
Großen Zuspruch fand die Lokalschau.
Sie war der Höhepunkt des Züchter-
jahres des Kleintierzuchtvereins C461
Bruchhausen. Hühner-, Tauben- Enten-,
Gänse- und Kaninchenzüchter stellten
ihre Tiere aus.
Die Bewertung durch die Preisrichter er-
gab folgende Ergebnisse:

Hühner:
1. Große Hühner
Hermann Reiz 378 PT ‚Austalorps
schwarz’
punktgleich mit Carlos Rivas Lopez mit
Amrocks gestreift,

Hermann Reiz mit 1,0 HV/LUP
1. Zwerg Hühner Emil Hucker „Zwerg
Barnefelder schwarz“ 1xHV/JUE, 1xHVIE

Tauben:
Josef Wipper 378 PT „Bernhardiner
Schecken blau“
Dusan Stoijmirov 381 PT gesamt
Englische Modena und Perücken 1x HV/
kVE

Jugend Geflügel:
Alexandra Drobny, 382 PT „Deutsche
Zwerg schwarz“ 1x V/LVP, 1x HVIE

Kaninchen:
1. Vereinsmeister Große Rassen Daniel
Beiser “Rote Neuseeländer“ 384 PT
1. Vereinsmeister Kleine Rassen Domi-
nique Müller „Gelbsilber“ 386 PT 1xV
97 PT
Vereinsmeister Julian Appel „ Zwerg
Widder schwarz“ 381,5 PT 4 x sg
Josef Wipper erreichte mit Japanerka-
ninchen 1x V 97 PT

V bedeutet vorzüglich 97 bis 100 Punk-
te, HV hervorragend 96,5 PT, SG sehr
gut 93 bis 96 Punkte.

Ein sehr großer Dank geht an die ge-
samte Mannschaft, die an allen Tagen
vor und während der Vereinsschau tat-
kräftig mitgeholfen hat. Hier geht ein
ganz besonderer Dank an unser Kü-
chenteam, das wieder an beiden Tagen
mit leckeren Rouladen im Einsatz war.
Ein großer Dank geht auch an Familie
Lang und alle Bäckerinnen und Bäcker
für die reichhaltigen und abwechslungs-
reichen Kuchenspenden an beiden Ta-
gen. Sie alle haben dazu beigetragen,
dass die Vereinsschau auch in diesem
Jahr wieder ein großer Erfolg geworden
ist. Es war wieder eine beeindrucken-
de Mannschaftsleistung, für die sich der
Vorstand Hans-Peter Ochs bei allen be-
danken möchte.
Interview mit Tom, dem jüngsten Gefü-
gelzüchter der Lokalschau. Er war mit
seinem Opa da.
Frage: Wie kommst du mit 8 Jahren
dazu Hühner zu züchten?
Antwort: Meine Mama hat Hühner an-
geboten bekommen. Da haben wir sie
halt genommen. Seit ich ganz klein war,
habe ich Hühner. Mir gefällt, dass sie
schön sind und braune Eier legen. Ich
mag „Bulldog“ und Mähdrescher und
dazu gehören auch Hühner! Meine ge-
hören zur Rasse „Maran“, die kommt
aus Frankreich.

Der Vereinsmeis-
ter Jugend Julian
(13) mit „Zwerg
Widder Schwarz“
und der jüngste
Geflügelzüchter
Tom (8 Jahre) mit
„Maran“

AWO Ortsverein Bruchhausen

Weihnachtsfeier
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfei-
er am Mittwoch, 4. Dezember laden
wir alle Mitglieder und Freunde unseres
Ortsvereins recht herzlich ein.
Wir treffen uns ab 15 Uhr im Café Le-
geré in Bruchhausen zunächst zu Kaffee
und Kuchen.
Wir singen Weihnachtslieder und hören
einige weihnachtliche Geschichten.
Gegen Abend wird ein warmes Abend-
essen serviert.
Wir freuen uns über ihr Kommen und
eine gemütlich-besinnliche Feier mit Ih-
nen.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 23. Nov.:
wD-Jgd.: 15.45 Uhr TV Calmbach - SG
Malsch/Ettlingenw. in der Enztalhalle,
Calmbach
mD-Jgd.: 14 Uhr TVE - HSG RüBu
mA-Jgd.: 15.30 Uhr HSG EBE - TS Dur-
lach 2
Herren : 17.15 Uhr TVE - HSG RüBu
Damen1: 19 Uhr TVE - SG Stutensee
Die Spiele finden in Bruchhausen statt!

TG Eggenstein II - TV Ettlingenweier
33:15 (16:4)
Am vergangenen Wochenende war
man mit neuem Trainer und einer sehr
dünnen Personaldecke zu Gast in Eg-
genstein. Von Anfang an lief weder im
Angriff noch in der Abwehr großartig et-
was zusammen und man ging mit einem
sehr großen Rückstand in die Halbzeit.
Man nahm sich für die 2. Halbzeit vor
sich nicht komplett abschlachten zu las-
sen und versuchte sich nach Kräften
gegen einen an diesem Tag klar besse-
ren Gegner zu wehren. Am Ende steht
man nun wieder ohne Punktgewinn da
und wird nun unter der Woche weiter
daran arbeiten im nächsten Heimspiel
die ersten Punkte zu holen.
Es spielten: Axel Schmidt, Martin Gla-
ditsch (2), Hannes Mettmann (8), And-
reas Kunz (1), Alexander Mahrle, Marius
Ochs (4/1), Björn Weber, Simon Groß-
mann, Arne Diering

Damen

TSV Rintheim – TVE Ettlingenweier
30:16 (10:6)
Am 16. November war der TVE zu Gast
beim TSV Rintheim. Nach gutem Beginn
des TVE übernahm der Gastgeber Mitte
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der ersten Halbzeit das Spielgeschehen,
was zu einer 4-Tore-Führung des TSV
Rintheim zur Halbzeitpause führte. Dank
des starken Rückhalts unserer Torhüte-
rin, konnte man mit dem knappen Rück-
stand zufrieden sein. Rintheim kam auch
in der zweiten Halbzeit frischer und
spielbestimmender aus der Kabine und
drückte dem Spiel von Beginn an erneut
seinen Stempel auf. Trotz mehrmaligem
Durchwechseln fand der TVE kein Mittel,
die hohe Niederlage abzuwenden.
Es gilt nun, die ungewohnten Abstim-
mungsprobleme und technischen Fehler
abzustellen, um im nächsten Spiel, am
Samstag, 23. Nov., um 19 Uhr, in hei-
mischer Halle (Franz-Kühn-Halle, Bruch-
hausen) gegen Stutensee auf die Er-
folgsspur zurückzukehren.
Es spielten: Christina Kassel, Elena Graf,
Lena Drixler (1), Laura Vogel (2), Laura
Cullmann, Tamara Müller (3), Lara Hurle
(Tor), Janina Thom-Garcia (Tor), Clau-
dia Pfistermeister (1), Laura Kolb, Nike
Dingeldein (1), Fabienne Deck (7/7), Lea
Maisch und Janine Utz (1)

Damen 2

TV Ettlingenweier :SG MTV / Bulach
12:19
In Minimalbesetzung durchgekämpft!
Am vergangenen Samstag stellte man
leider erst in der Halle fest, dass man
dieses Spiel über 60 Minuten in der
Startaufstellung zu bestreiten haben
wird. Als unterstützende Maßnahme
begab sich somit Torhüterin Jassi als
Rückraum auf das Spielfeld. Lieben
Dank dafür. Den Spielbeginn verschlief
man leider vollkommen, sodass man
dem anfänglichen 1:5 Rückstand bis zur
Halbzeit hinterher rannte. In der zwei-
ten Halbzeit kam man besser ins Spiel,
doch fingen so langsam die Kräfte an
nachzulassen. Von sieben 7 – Metern
fanden lediglich 2 ihren Weg ins Tor.
Aber aufgrund der guten Stimmung in
der Mannschaft und einem insgesamt
kämpferischen Spiel, gilt es jedoch vor
allem das Positive aus dieser Partie mit-
zunehmen: Eine stellenweise super star-
ke Abwehr, schöne Kreisanspiele und
dass die Mannschaft über 60 Minuten
nie den Spaß am Handball verloren hat.
Mit mehr Spielern und der gleichen Ein-
stellung klappt es beim nächsten Mal
wohl besser. Weiter so! Es kämpften:
Tina Kiefer (Tor), Jassi Haller (1/1), Mi-
chelle Donié (2/1), Fabi Utz (1), Lesley
Weber, Caro Ruml (2), Jenny Kröner (4)
und Sandra Freund (2).

männliche D-Jugend
Karlsruhe-Rüppur Post Südstadt 2 :
TVE24:18
Nachdem unsere Jungs das erste Spiel
gegen die Mannschaft von Post Süd-
stadt nur knapp mit 16:15 verloren hat-
ten, war dieses Mal ein Sieg angesagt.
Leider wurden die ersten zehn Minuten
des Spiels von den Jungs total ver-
schlafen. Bereits nach 2 Minuten lag
die Mannschaft des TVE mit 3:0 To-

ren hinten. In der Abwehrarbeit stimmte
überhaupt nichts. Sebastian, der leider
verletzt ist, wurde schmerzlich in der
Abwehr vermisst. Im Angriff lief erst mal
auch nichts, viele Fehlpässe, die von
der gegnerischen Mannschaft durch
Konter zu Toren gemacht wurden. Mit-
te der ersten Halbzeit wurden unsere
Jungs dann endlich wach und kamen
nach einem Rückstand von 13:4 Toren
immerhin bis zu einem Pausenstand von
15:9 Toren heran. In der Pauseanspra-
che des Trainers wurde eine härtere Ab-
wehrarbeit und mehr Einsatz im Angriff
gefordert. Die Abwehrarbeit funktionierte
in der zweiten Spielhälfte dann auch
wieder besser, aber immer noch hatten
die Jungs des TVE Probleme mit dem
kleinsten, quirrligsten Spieler der Mann-
schaft von Post Südstadt. Im Angriff
ging dann Simon endlich aggressiver ins
Spiel und konnte dadurch Tore erzielen.
Endstand des Spieles war 24:18.
Das Spiel war insgesamt sehr fair, der
Schiedsrichter musste keine Siebenme-
ter pfeifen. Es gab jeweils nur zwei gel-
be Karten pro Mannschaft. Danke den
mitgereisten Eltern und Sebastian, der
als Fan dabei war.
Es spielten: Nelson, Max, Benedict,
Cedric, David, Simon, Emil, Lasse, Marc

mE-Jugend
MTV Karlsruhe-TV Ettlingenweier18:16

Alle haben gekämpft
Mit Spielbeginn hatte man das Gefühl,
dass die Jungs heute unbedingt gewin-
nen wollen. So ist das knapp verlorene
Spiel wohl das Ergebnis von Konditi-
on- und Konzentrationsschwäche. Die
Jungs lagen immer Tor an Tor. Immer
und immer wieder sahen die mitge-
reisten Eltern wie ihre Kids kämpften,
wie sie sich anstrengten, wie sie mal
zwischendurch auch mal vorne lagen.
Da die Abwehr der Gegner völlig of-
fen war, nutzen das Lysander und Luca
aus, um mit einem „Alleingang“ auf´s
gegnerische Tor zuzustürmen. Tim hatte
mit seinem deutlich größeren Gegen-
spieler alle Hände voll zu tun. Aber er
ließ sich nicht kleinkriegen. Leon und
Chris zeigte heute mal wieder, dass sie
superklasse im Tor sind. Das war für die
Mannschaft wichtig, denn sie hatten so
einen tollen Halt, auch wenn sie mal den
Ball wieder unnötig verloren hatten. Mit
einem Spielstand von 7:7 ging es dann
in die Halbzeit. Nach der Halbzeit gab
es sehr viele Fehlpässe, die der Gegner
natürlich ausnutzte. So lagen wir dann
mal schnell mit 4 Toren hinten. Doch
nach einer Niederlage war es den Jungs
nicht. Sie kämpften sich Tor für Tor wie-
der heran…doch die Zeit reichte nicht
mehr. Und so verloren sie unverdient
mit 2 Toren.
Danke nochmals den mitgereisten El-
tern.
Es spielten: Jonas, Tim, Luca, Malte,
Mirko, Robin, Julius, Noél, Lukas, Ly-
sander, Chris und Leon (im Tor)

Fußballverein Ettlingenweier

1. MANNSCHAFT
Spfr. FORCHHEIM - F V E 0:1 (0:0)
Torschütze: PATRICK TOHN
Bei schon fast winterlichem Wetter entwi-
ckelte sich von Beginn an ein gutes und
bis zum Schlusspfiff spannendes Spiel.
Der 1. Mannschaft des F V E gehörten
die ersten 15 Spielminuten mit guten Tor-
möglichkeiten. Nachdem in der 18. und
22. Spielminute DENIS BOGESCH und
MARIO KAUFMANN verletzt das Spiel-
feld verlassen mussten (GUTE BESSE-
RUNG VON DER MANNSCHAFT UND
DEM F V E), gab es kurz einen kleinen
Knick im Spiel des F V E, doch die ein-
gewechselten Spieler KEVIN SCHWARZ-
BÄCKER und Spielertrainer PATRICK
ANSTETT passten sich dem guten Spiel
der Mannschaft sofort an. Bis zur Halb-
zeit konnten beide Mannschaften ihre
Torchancen nicht verwerten und so ging
es mit 0:0 in die Halbzeitpause.
Nach dem Pausentee legte der F V E
läuferisch und spielerisch zu und drück-
te den Gegner an seinen Strafraum. Mit
schönen Ballstafetten erspielte sich die
1. Mannschaft auch gute Eischussmög-
lichkeiten, doch immer war ein Bein des
Gegners im Weg. Jetzt merkte man der
Mannschaft an, dass sie als Sieger den
Platz verlassen wollte. Es dauerte aber
bis zur 87. Spielminute, bis PATRICK
TOHN nach Maßflanke von DOMINIC
MAI per Kopf das goldene Tor erzielte.
Ein wichtiger Sieg, der auf Grund der
in der 2. Halbzeit stark aufspielenden
Mannen und einer guten geschlossenen
Mannschaftsleitung voll in Ordnung geht.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 24. Nov., 14:45 Uhr
FC NEUREUT - F V E
2. MANNSCHAFT
Spfr. FORCHHEIM 2-F V E 2 2:0 (1:0)

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 24. Nov., 13 Uhr
FC NEUREUT 2-F V E 2

1. CfR Pforzheim – FV Ettlingenweier 4:0
FVE-Damen verlieren erneut in Pforz-
heim
Die Niederlagenserie der Damen des
FVE reißt nicht ab. Sie verloren am
Sonntagabend erneut gegen den CfR
Pforzheim. Wie in den Spielen zuvor ge-
riet der FVE schnell in Rückstand. Be-
reits in der ersten Viertelstunde konnte
der CfR Pforzheim zweimal jubeln. In
der Folgezeit versuchte der FVE zwar
dagegenzuhalten, kam aber selbst kaum
zu Torchancen. In der zweiten Halbzeit
zeigte sich dasselbe Bild. Wieder kas-
sierte der FVE in den ersten Minuten
zwei Gegentreffer. Bis zum Abpfiff zeig-
te die immer noch durch Verletzungen
stark geschwächte Mannschaft Kampf-
geist, um die Niederlage nicht noch hö-
her ausfallen zu lassen.
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Das nächste Spiel bestreiten die Da-
men des FVE am kommenden Samstag,
23.11. um 16 Uhr in Ettlingenweier ge-
gen den FC Sandhausen.

D-Jugend
FV Ettlingenweier – Durlach-Aue II
6:2 (2:2)
Tore: Dennis Schierholz , Niklas Schenk,
Slavio Speranza 2, Felix Kroeber, Noah
Petzold.
Ettlingenweier konnte das Spiel nach
einem 0:2-Rückstand mit einer starken
Mannschaftsleistung noch drehen.

F-Jugend
Beim Hallenspieltag in Malsch musste
man 3 Spiele bestreiten.
2 Begegnungen konnten siegreich be-
endet werden.

FV Ettlingenweier – SV Burbach 0:1
In einem Spiel gegen einen gleichwer-
tigen Gegner konnte man die Chancen
nicht zu einem Torerfolg nutzen. Ein
missglückter Schussversuch senkte sich
unhaltbar in den Torwinkel zum glückli-
chen Sieg für Burbach.

FV Ettlingenweier – FC Busenbach 6:0
In einem überlegen geführten Spiel schoss
man beinahe im Minutentakt die Tore.
Die Treffer von Nico (5) und Jan-Philipp
führten zu dem klaren Ergebnis.

FV Ettlingenweier – SC Neuburgweier 3:0
Auch in diesem Spiel war man klar über-
legen. Die Tore von Nico, Marcel und
Dimitrios führten zum verdienten Erfolg.
In der Abwehr war Leonie in allen Spie-
len ein guter Libero.
Es spielten: Marcel (Tw), Robin (Tw),
Jan-Phillip, Nico, Dimitrios, und Leonie

Vorschau:
Sonntag, 1. Dezember, Spieltag in Ho-
henwettersbach um 15:30 Uhr
Abfahrt um 14:30 Uhr am Clubhaus

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Positive Gewinnausbeute
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:4 gegen TTC Ersingen
Vergangenen Sonntag war unsere Erste
zu Gast bei Ersingen I. Zwei deutlich zu-
geordnete Doppel, für jede Mannschaft
eines, und ein heiß umkämpftes, das
nach fünf Sätzen zu unseren Gunsten
kippte, waren ein gutes Omen. Im ersten
Durchlauf siegte nicht immer der hö-
her Bewertete, exakt abwechselnd aber
schraubte sich der Spielstand von 2:1
auf 5:4. Der zweite Durchlauf wurde zur
Vorführparade für Ettlingenweier, denn
in den nächsten vier Spielen gelang Er-
singen kein Punkt mehr, was im ersten
Paarkreuz nach Statistik noch knapp
hätte erwartet werden dürfen. Dragan
Dukic und Dominik Reitz setzten sich
beide auch gegen leichte Vorteile durch.
Jakob Schmid (2.5), Dragan Dukic (2.5),
Dominik Reitz (1.5), Bastian Rüger (1.0),
Stefan Hamhaber (1.0) Markus Wipfler (0.5)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:6 gegen TV Busenbach
Auch die Zweite spielte letzten Freitag
auswärts. Die Erste von Busenbach
hatte eingeladen und beide Mannschaf-
ten mussten genau die gleichen beiden
Positionen mit Ersatz besetzen, unterm
Strich mit einem leichten Vorteil von rund
140 Punkten für Busenbach. Da beide
obendrein Tabellennachbarn sind, er-
wartete man ein Kopf-an-Kopf-Rennen.
Auch hier der gute Start mit 2:1 Dop-
pelpunkten. Trägt man sich die QTTR-
Punkte auf die nächsten 12 Einzel auf,
dann war die Vorhersage mit 2:10 recht
ungünstig für uns. Aber diese Zweite
kann kämpfen! Nicht nur Matthias Buch-
müller rang die 80 Punkte Vorteil aus
beiden Einzeln in je drei Sätzen nieder,
auch Adrian Grotz hatte einen Erfolgstag
im Kampf gegen 66 theoretische Vorteile
in je vier Sätzen, ebenso wie Christian
Eisele, der gleichfalls 8 Sätze benötig-
te, um QTTR-Illusionen seines Gegners
zurechtzurücken und zuletzt fehlt noch
ein Punkt, den Marc Michel gegen die
QTTR-Hoffnungen seines Gegners bei-
steuerte. Ein wahrlich verdienter Sieg.
Adrian Grotz (2.5), Matthias Buchmüller
(2.5), Christian Eisele (2.0), und Marc
Michel (1.5) und Markus Wipfler (0.5).

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A, St.1
9:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut IV
Tabellenführer KA-Neureut hatte am 13
Nov. eingeladen und unsere Dritte konn-
te mit fast ausgeglichenem QTTR-Stand
ihren dritten Tabellenplatz verteidigen.
Schön, dass der Beginn mit 0:3 feh-
lenden Doppelpunkten keinen Einfluss
hatte auf die Spielmoral, im Gegenteil,
dann müssen eben alle Punkte im Einzel
her, war die Parole. Und wie sie das
taten. Egal, ob sie als Favorit ihrer Rolle
gerecht wurden, oder als Underdog die
Statistik überlisteten, der erste Durch-
gang endete 5:4 und zog einen zweiten
Durchgang nach sich, der kaum anders
verlief. Bei nur insgesamt 2 Fünfsätzern
waren ja alle heute gut, aber ein be-
sonderer Spot richtete sich auf Daniel
Auchter. Als Ersatzmann, der eine Liga
höher antreten musste, stand er natür-
lich zweimal einem fetten Pfund von
rund 100 QTTR Vorteilen gegenüber. Die
Augen leicht zusammengekniffen, die
Vorteile abwägend, leicht vorgebeugt
auf seine Chance lauernd, so fegte er
in beiden Einsätzen seine Kontrahenten
mit 3:0 von der Platte, absolut identisch
zu seinem Paarkreuzpartner Michael
Bönke, der es ihm so vormachte.
Armin Maurer (2.0), Thomas Dantes
(2.0), Michael Boenke (2.0), Daniel Auch-
ter (2.0), Michael Lumpp (1.0)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B, St.2
5:9 gegen TS Durlach II
Die vierte Mannschaft, aktuell auf Platz
7 in der Tabelle, hatte am 12. Nov. den
Tabellenvize TS Durlach II zu Gast. In
Bestbesetzung trat er mit über 300
Punkten Vorteil an. Umso bemerkens-

werter, dass die Doppel dennoch 2:1
auf dem Konto Ettlingenweier landeten.
Danach konnten drei Spieler noch im
Einzel punkten. Christian Fömmel über-
wand den erfahrenen Matthias Wally
(trotz der +67), Daniel Auchter mass sich
erfolgreich mit Ulf Reinheimer (+60) und
Andreas Liebig widerstand ebenfalls den
schnellen Angriffen von Matthias Wally
(71). Danach setzte Durlach mit einem
Dreierpack das Ende.
Christian Fömmel (1.5), Daniel Auchter
(1.5), Andreas Liebig (1.0), Jörg Scheu-
rer (0.5) und Joachim Naß (0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C, St.2
9:6 gegen Karlsruher TV III
Vergangenen Donnerstag trat der Karls-
ruher TV mit seiner dritten Mannschaft
in Ettlingenweier an. Während die Fünfte
vollzählig war, erschien der Gegner nur
zu fünft, obwohl auf dem letzten Tabel-
lenplatz dennoch mit rund 200 Punkten
Vorteil, wenn man die Fünfte nur mit
Platz 1-5 errechnet.
Scheinbar waren alle gut eingespielt,
denn Stefan Heinzler/Christian Platow
setzen sich gegen das höher bewertete
Doppel 2 durch (+82) und Zehn Pei/Ha-
rald Schade dann auch gegen Doppel
1 (+97). Alles in drei Sätzen. Mit dem
geschenkten Doppel also 3:0. Auch bei
den Einzeln gelang es Stefan Heinzler
in beiden Fällen, sich gegen die Kon-
kurrenz durchzusetzen, Hubert Weber
als Ersatzmann brachte sein Spiel nach
Hause und Gabi Schwan konnte erfolg-
reich die 50 Punkte von Frederic Boden
überwinden. Macht mit den beiden nicht
gespielten, aber für uns gepunkteten
Einzel den ersten Erfolg für die Fünfte.
Stefan Heinzler (2.5), Hubert Weber (2.5),
Gaby Schwan (1.5), Harald Schade (1.5),
Zehn Pei (0.5) und Christian Platow (0.5)

Herren,6.Mannschaft,KreisklasseD4,St.2
0:7 gegen TG Aue 1895 III
TG Aue, bis jetzt ungeschlagen, kam
zum Heimspiel der Sechsten am ver-
gangenen Dienstag mit vier TT-Schwer-
gewichten an, alle um oder besser als
1200. Da bleibt nicht viel zu berichten,
TT in etwas einseitiger Form, fast alles
in drei Sätzen. Über dieses fast wollen
wir noch ein paar Worte verlieren, denn
Peter Altmann war als einziger Markus
Kellhofer ebenbürtig. Fünf Sätze lang
gab Altmann nicht nach, auf Augenhöhe
widerstand er den Angriffen und muss-
te am Ende zwei etwas unglückliche
Bälle hinnehmen. Schön, Hardy Kniep
aus der früheren Zeit unserer damaligen
mit Erinnerungen beladenen Fünften mal
wieder zu treffen, ansonsten wollen wir
das Spiel aber einfach schnell abhaken.

Konzert 23. November
Am 23. November veranstaltet das
Haupt- und Jugendorchester des Mu-
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sikverein Ettlingenweier, unter der Lei-
tung von Jürgen Weber, zusammen
mit der Fotografin Andrea Fabry, sein
Jahreskonzert in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier. Unter dem Motto Emotionen
- von großen und kleinen Begebenhei-
ten geht es musikalisch durch die Welt
sowie fotografisch durch Ettlingenweier.
Eine Begegnung mit dem Nachbarn -
eine Hommage an unser Dorf. Beginn
der Vernissage mit Sektempfang ist um
18 Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In den
Pausen und im Anschluss haben Sie
die Gelegenheit sich mit Partygebäck
und Getränken zu stärken. Eintrittskar-
ten, zum Preis von 8,- Euro, können Sie
unter der Telefonnummer 07243/597010
bestellen, über jeden Musiker oder an
der Abendkasse beziehen.

Hauptorchester
Generalprobe Konzert: Freitag,
22. November, um 20 Uhr,
Bühne Bürgerhalle.

Jugendorchester
Generalprobe Konzert: Freitag,
22. November, um 18:45 - 21 Uhr,
Bühne Bürgerhalle.

Schülerorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
22. November,
um 17:45 Uhr im Vereinsheim statt.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Altpapiersammlung
Am Samstag, 14. Dezember, führt die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
genweier die letzte Altpapiersammlung
des Jahres durch.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger
das gesammelte Altpapier an diesem
Tag möglichst gebündelt am Straßen-
rand abzustellen und achten Sie bitte
darauf, dass keine anderen Materialien
wie Plastik oder dergleichen unter das
Altpapier rutschen. Dies führt sonst zu
einem erhöhten Kosten- und Zeitfaktor
bei der Entsorgung in den Anlagen.
Ab 9 Uhr werden die Kameradinnen
und Kameraden sowie die Jungen und
Mädchen der Jugendabteilung die Stra-
ßen abfahren und die vor den Häusern
abgelegten „Bündel“ in die hierfür vor-
gesehenen Fahrzeuge aufladen und
abtransportieren. Helfen Sie wieder mit
und sammeln Sie auch weiterhin flei-
ßig das „alte Papier“. Die Kameradin-
nen und Kameraden der Wehr bedanken
sich schon im Voraus ganz herzlich für
Ihre Hilfe und Unterstützung.

Ordensball

Am 16.11.13 veranstaltete die GroKa-
Ge Ettlingenweier ihren Ordensball in
der Bürgerhalle Ettlingenweier und lei-
tete somit die Fasnachtskampagne
2013/2014 ein.
Nach Begrüßung aller Gäste, beson-
ders den anwesenden Ehrenmitgliedern,
Ortschaftsräten sowie der Ortsvorste-
herin, durch Sitzungspräsidentin Dag-
mar Landgraf-Heinz und Präsident Fritz
Driesch, richtete das Prinzenpaar der
letzten Kampagne Lisa II. und Daniel I.
ihre letzte Rede an das Publikum. Die
GroKaGe bedankt sich bei den beiden
ganz herzlich für ihre tolle Regentschaft!
Danach war es soweit: als Highlight
des Abends machte sich Vizepräsident
Bernie Vogel auf die Suche nach einem
neuen Prinzenpaar. Doch leider konnte
in diesem Jahr keines gefunden werden.
Im letzten Moment kam die Idee, auch
in der Küche der Bürgerhalle Ausschau
zu halten. Und tatsächlich wurde er dort
fündig und konnte das gespannte Pu-
blikum in letzter Minute überraschen:
Sandra Willhauck von den Feuerboh-
nen tritt das Amt der Prinzessin an und
vertritt als Sandra II. das närrische Volk
aus Ettlingenweier. Eine Premiere in der
Vereinsgeschichte: ohne Prinz allein als
Prinzessin. Aber Sandra II. hat närrische
Energie für zwei und wird das Amt voll-
ends erfüllen. So auch ihre Worte an das
Publikum. Die GroKaGe ist froh, eine
tolle Prinzessin gefunden zu haben und
wünscht ihr eine schöne und unvergess-
liche Kampagne!
Der Jahresorden, entworfen von Rudolf
Bannwarth, ist in diesem Jahr dem lang-
jährigen Mitglied Wolfgang Knörr ge-
widmet. Es ist seine 55. Kampagne bei
der GroKaGe. Aus diesem Anlass ist er
auch zum Ehrenmitglied des Vereins er-
nannt worden. Herzlichen Glückwunsch!
Im Laufe des Programms wurde der

neue Jahresorden an Ehrenmitglieder,
Ehrensenatoren, Politik, Vereinshelfer,
örtliche Vereine sowie an befreundete
Karnevalsvereine verliehen. Zwischen-
durch gab es Tanzrunden mit musi-
kalischer Untermalung der Band VIP
sowie Auftritte der Burgaugarde Knielin-
gen, der Moschdschelle Ettlingen, der
Fasnachtsgemeinschaft Auerbach, der
Hottscheck Narrenzunft Grötzingen, des
Eisenbahner Karnevalsverein Karlsruhe
und der Buschbachgugge Oberweier.
Einige Mitglieder der GroKaGe wurden
mit der silbernen und goldenen Nadel
der Vereinigung badisch-pfälzischer Kar-
nevalsvereine in Anerkennung der Ver-
dienste um die Fasnacht ausgezeichnet.
Herzlichen Glückwunsch hierfür!
Außerdem wurden die neuen Gardekos-
tüme der Prinzengarde dem Publikum
vorgestellt.
Die GroKaGe bedankt sich bei allen
Mitgliedern und Beteiligten für den ge-
lungenen Abend, der Organisation, der
Vor- und Nachbereitung, dem Auf- und
Abbau sowie den Arbeitseinsatz in Kü-
che, Ausschank und Bar.
Im Rahmen eines geselligen Beisam-
menseins erhielten Aktive ihren Orden
nach dem Aufbau am Abend zuvor.

Adventsmärktle der Feuerbohnen
Am Sa, 23.11. ab 8:30 Uhr laden die
Feuerbohnen der GroKaGe zu ihrem
Adventsmarkt vor dem CAP Markt in
Bruchhausen ein!
Im Angebot sind leuchtende Sterne, win-
terliche Loop Schals in vielen Farben,
Linzertörtchen und Minikuchen. Selbst-
verständlich ist alles selbstgemacht.
Stimmen Sie sich auf die Winter- und
Adventszeit ein und schauen Sie vorbei.

Adventsfeier
Am 15. Dezember wird der VdK Ettlin-
genweier seine diesjährige Adventsfeier
feiern. Wir beginnen um
14.30 Uhr im Clubhaus des
FV Ettlingenweier.
Alle Mitglieder und Freunde des VdK
sind hierzu herzlich eingeladen. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Filmvorführung wollen
wir einen schönen Nachmittag verbrin-
gen.

Fundsachen
Gefunden wurde eine türkisfarbene Kin-
dermütze mit Bommel der Marke „S.
Oliver“.
Diese kann bei der Ortsverwaltung ab-
geholt werden.
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Grundschule Oberweier

Apfelsaft mal selbst gemacht!

Wir Kinder der Grundschule Oberwei-
er durften Mitte Oktober bei der Her-
stellung von Apfelsaft dabei sein. Bei
frischem Herbstwetter kamen Herr und
Frau Streit mit einem Unimog, einigen
Gerätschaften und natürlich massenwei-
se Äpfeln auf den Schulhof gefahren.
Zuerst durften wir die Äpfel in eine
Häckselmaschine werfen um möglichst
kleine Stücke zu erhalten. Diese wurden
danach in der Apfelpresse, mit der Kraft
vieler starker Kinder, von Hand gepresst.
Natürlich durften wir als Belohnung den
leckeren Apfelsaft in unsere Flaschen
abfüllen und trinken - LECKER!
Das übriggebliebene Apfelfleisch wurde
von Herrn Müller abgeholt, der damit
Schweine und Rehe fütterte.
Im Namen der Grundschule Oberweier
bedanken wir uns recht herzlich bei Fa-
milie Streit für das schöne Erlebnis und
den gut schmeckenden Apfelsaft.

Kath. öffentliche Bücherei
Katholische Öffentliche Bücherei
Oberweier
An diesem Freitag, 22. November, ist es
wieder soweit:

Buchempfehlungen für Sie, für Dich
und für den Gabentisch!

Ab 18.30 Uhr bietet das Team der Ka-
tholischen Öffentlichen Bücherei eine
leckere Kleinigkeit zum Abendessen
an bevor Frau Hirsch dann ab 19.00
Uhr Bücher zum Selberlesen oder Ver-
schenken für alle Altersgruppen emp-
fiehlt.
Ganz gleich ob für Kleinkinder, Kinder,
Jugendliche oder Erwachsene: Mit ei-
nem guten Buch sind Sie beim Schen-
ken immer gut beraten!
Für Kinder gibt es parallel ab 19.30 Uhr
in der Bücherei, direkt neben dem Wen-
delinsaal, eine Bastelmöglichkeit.
Wie es sich für einen gemütlichen und
geselligen Abend zu dieser Zeit gehört
wartet das Büchereiteam auch wieder
mit leckerem selbstgebackenem Kuchen
zu Kaffee und Tee auf.
Wir freuen uns darauf, Sie am Freitag,
22. November, ab 18.30 Uhr im Wende-
linsaal, direkt unterhalb der Kirche St.
Wendelin, Eingang Fleckensteinstraße,
begrüßen zu dürfen!

TSV Oberweier

TSV Oberweier II - TV Mörsch II 2:4
Bei relativ angenehmen Temperaturen
stand man dem TV Mörsch II gegenüber.
Schon nach 5 Min. die Führung für den
TSV durch M. Gleißle. Man war gut im
Spiel, hatte jedoch wie schon oft eine
15-minütige Schwächephase in der man
durch individuelle Fehler in Rückstand ge-
riet. Nach der Pause dann die wohl stärks-
te Phase und ebenfalls das verdiente 2:2
durch Simon Hoffmann nach guter Vor-
arbeit von Martin Duc. Jedoch erlitt man
durch 2 dumme Fehler den 2:4 Rückstand,
der den TV am Ende dann doch als ver-
dienten Sieger davon ziehen ließ.

TSV Oberweier I – SSV Ettlingen I 2:2
Am trüben und kalten Sonntag war der
Tabellenzwölfte zu Gast am Haberacker.
Der TSV wollte mit einem Sieg raus aus
dem Keller. Früh wurden die Weichen
bereits gen Sieg gestellt. In der fünften
Spielminute kam Günter im Strafraum
zu Fall und der Schiedsrichter gab den
fälligen Strafstoß. Dieser konnte von
Kühlschrank Riedel sicher verwandelt
werden. Das Spiel gestaltete sich inter-
essant. Viele Szenen vor den Toren ge-
fielen den Zuschauern. In der 30. Minute
setzte sich Hennhöfer gut im Mittelfeld
durch und spielte auf den mitgelaufe-
nen Koch, der schön in die Mitte spie-
len konnte, und Riedel schob die Kugel
über die Linie. Die Mannschaft gestalte-
te das Spiel gut, konnte sich aber keine
klaren Chancen erspielen. Kurz vor der
Halbzeit konnten die Gäste durch einen
Weitschuss den Anschlusstreffer erzie-
len und nach einer zweifelhaften Not-
bremse von Kapitän Glatt musste der
TSV zu zehnt weiterspielen. Den fälligen
Elfmeter konnte der Ettlinger Kapitän
zum 2:2 verwandeln.
In der zweiten Halbzeit waren die Spiel-
anteile ausgeglichen. Man merkte nicht,
dass unsere Farben mit einem Mann
weniger auskommen mussten. Keines
der jeweils engagierten Teams hatte
Feldvorteile und Chancen konnten auf
beiden Seiten nicht genutzt werden. So-
mit war es ein Spiel, das keinen Sieger
verdient hatte, obwohl man auf Ober-
weierer Seite eine zwei-Tore-Führung
nicht halten konnte und somit das Re-
mis einen bitteren Nachgeschmack hat.
Das nächste Heimspiel findet bereits am
Samstag den 23. Nov. um 14:30 Uhr
gegen den TSV Schöllbronn statt.

Jugendabteilung/Mädchenfußball:

C-Juniorinnen: 1:3-Niederlage gegen
Daxlanden
Am vergangenen Wochenende bestritt
unsere Mannschaft ihr Auswärtsspiel
gegen Daxlanden. Leider bestätigte
sich in diesem Spiel, was man schon
häufiger beobachten konnte. Nach ei-
ner überzeugenden Leistung folgt meist
ein etwas schwächeres Auftreten im

nächsten Spiel. Gegen Daxlanden war
der Beginn durchaus vielversprechend.
Charlotte, Sophia und Pia zeigten sich
im Mittelfeld und Angriff sehr einsatz-
freudig, so dass auch die Abwehr um
Sophie, Larissa und Christiane sich der
starken gegnerischen Offensive erweh-
ren konnte. Insbesondere Charlotte war
wie schon gegen Linkenheim in glän-
zender Spiellaune. Einen tollen Steilpass
von ihr konnte Sophia zur 1:0-Führung
verwerten. In gleichem Maße, wie al-
lerdings die Kräfte im Mittelfeld nach-
ließen, kamen die Daxlander Mädchen
immer mehr auf. Pauline, Ena und Sarah
konnten die gegnerischen Angriffe nicht
schon im Ansatz eindämmen. Kathi im
Tor und auch der Pfosten verhinder-
ten zunächst noch den Ausgleich, aber
schließlich fiel vor der Halbzeit doch der
Gegentreffer zum 1:1-Pausenstand.
In der zweiten Halbzeit konnte das Spiel
von den Spielanteilen her zwar ausge-
glichener gestaltet werden - mit Han-
nah und Larissa im Mittelfeld und Pia in
der Abwehr klappte das Zusammenspiel
wieder besser - , im Ergebnis schlug
sich dies allerdings nicht nieder. Ganz im
Gegenteil, die gegnerische Mannschaft
erzielte zwei weitere Treffer und Sarah
hatte bei einem Lattenschuss Pech.
Nach dem Gesetz der Serie darf man
nun gespannt sein, wie sich unsere Mä-
dels am nächsten Wochenende gegen
den Tabellenführer aus Busenbach be-
währen.

Lehrgänge Basispass, Longierab-
zeichen und Fahrabzeichen
Wer das traditionelle Fahrerfest vom je-
weils 1. Septemberwochenende kennt
oder den Fahrertag im Frühjahr, der
weiß, dass das Gespannfahren eine fas-
zinierende Angelegenheit ist.
Haben Sie Lust, auch einmal ein Pferde-
gespann vom Kutschbock aus zu führen?
Wer selber die Leinen in der Hand halten
möchte, kann bei den Kutschenfreunden
das notwendige Knowhow erlernen: Im
Januar 2014 startet der nächste Abzei-
chenlehrgang unter der bewährten Lei-
tung von Andreas Müller, Trainer A sowie
Brigitte Günther, Trainer C. Während der
wöchentlichen Theoriestunden und na-
türlich den Fahrstunden selber (hierfür
stehen erfahrene Gespanne zur Verfü-
gung) erwerben Sie das notwendige Wis-
sen und Können, um ein Pferdegespann
selber sicher lenken zu können. Der Kurs
bereitet auf die abschließende Prüfung
zur Erlangung des Fahrabzeichen FA5
oder FA4 vor. Ebenfalls besteht die Mög-
lichkeit, den Basispass sowie das Lon-
gierabzeichen LA5 zu erlangen.
Der Informationsabend für Interessierte
findet statt am Mittwoch, 4. Dezember
um 20 Uhr auf dem Vereinsgelände der
Kutschenfreunde beim Badesee Buchtzig
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Nähere Informationen auch unter 0171
/ 8171685 (Andreas Müller) oder besu-
chen Sie uns auf
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Lokalschau 2013

Am 09. / 10. November führte der Klein-
tierzuchtverein C626 Oberweier e.V. sei-
ne alljährliche Lokalschau in der Wald-
saumhalle in Oberweier durch.
Ausgestellt wurden neben verschiede-
nen Kaninchenrassen auch wieder Hüh-
ner, Enten, Gänse und Ziergeflügel.
Aber nicht nur für das Auge bot die
diesjährige Lokalschau etwas besonde-
res, sondern auch für den Magen. Am
Sonntag mundeten den Gästen unsere
inzwischen traditionellen Rindsrouladen
mit Spätzle und Schnitzel mit Pommes.
Für ordentlich (Tanz-) Stimmung am
Samstagabend sorgten „Musik & Tanz
mit Kille & Hans“. Auch unsere Cock-
tailbar, an welcher es erstmals auch
alkoholfreie Kindercocktails gab,wurde
wieder gut angenommen.
Am Sonntagmittag fand der vereinsinter-
ne Höhepunkt statt: Die Siegerehrung.
Der 1. Vorsitzende Karl-Heinz Krieg be-
grüßte die Gäste, Ehrenmitglieder, Ort-
schaftsräte und Vorsitzende der örtli-
chen und auswärtigen Vereine.
Die ausgestellten Tiere wurden von den
Preisrichtern Theodor Böser (Geflügel)
und Uwe Roscha (Kaninchen) beurteilt.
Das Ergebnis wurde dann von Zucht-
wart Ralf Pendelin verkündet.
Die Jugendpreise gingen an: Emilie Bos-
canin, Alina Müller, Erik Müller, Stefan
Pendelin, Sarah Dürr, Daniel Maisch und
Kevin Dürr.
Bester Rammler: Havanna 96,5 Pkt. Oli-
ver Rübel
Beste Häsin: Schwarzgrannen 96,5 Pkt.
Sarah Dürr
Bestes Geflügel 0,1: Zwergdresdner
goldbraun 96 Pkt. Kevin Dürr
Bestes Paar Ziergeflügel: Bronzeflügel-
tauben 96 Pkt. Markus Pendelin
Anschließend wurde der 1. Vorsitzende
Karl-Heinz Krieg vom Kreisverbandsvor-
sitzenden Manfred Federlechner mit der
silbernen Ehrennadel des Kreisverbands
der Rassegeflügelzüchter Karlsruhe aus-
gezeichnet.
Am Nachmittag konnten die Gäste wieder
aus einer reichlichen Auswahl an selbst-
gebacken Kuchen und Torten auswählen.

Auch erfreute man sich an den gewon-
nenen Preisen aus unserer traditionellen
Tombola die wie jedes Jahr von der
Familie Baier betreut wurde.
Der Kleintierzuchtverein C626 Ober-
weier e.V. bedankt sich bei allen Gäs-
ten (die für eine ausverkaufte Vereins-
küche gesorgt haben!), den Sponsoren
und Helfern ohne die ein solches Fest
nicht möglich wäre.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Jahresabschlussfeier am
Freitag, 29. November
Dieses Jahr wollen wir wieder am Frei-
tag, 29. November, eine Jahresab-
schlussfeier im Wendelinsaal durch-
führen. Es sind alle Mitglieder und
besonders unsere älteren Mitglieder,
sowie alle Freunde der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten mit ihren Kindern
und die Oberweierer Bevölkerung recht
herzlich eingeladen, um gemeinsam
miteinander einen schönen, geselligen
Abend zu verbringen.
Natürlich wird auch wieder für unsere
Kleinen ein Nikolaus erwartet, der eine
schöne Adventsgeschichte vorliest und
wahrscheinlich auch kleine Geschenke
in seinem Sack dabei hat.
Die Jahresabschlussfeier beginnt um
17 Uhr im Wendelinsaal in Oberweier.

Städtischer Kindergarten
Sankt Martinsumzug - mit dem großen
„Martins-Feuer“ ein wunderschönes
Fest

Mit großer Vorfreude startete am 12. No-
vember mit Unterstützung des Elternbei-
rates das Sankt Martins Fest des Städti-
schen Kindergartens Schluttenbach.
Die Kindergartenkinder begrüßten alle
Gäste mit dem Lied „Abends wenn es
dunkel wird“.
Danach sangen wir das Lied „Ein armer
Mann“, unsere Schulwichtel spielten
dazu und sagten ein Gedicht vom Mar-
tinslicht auf. Zum Abschluss sangen alle
Kinder das Lied „Li - La - Laternenlicht“.
Angeführt durch die Kindergartenkinder
marschierten wir singend in Begleitung der
Schluttenbacher Jugendfeuerwehr durch
die Straßen. Nach dem Umzug wurde uns

am Lagerfeuer von unserem Ortsvorsteher
Heiko Becker die Martinsgeschichte er-
zählt. Anschließend teilte er die Martinsbre-
zeln aus, welche von der Bäckerei Richard
Nußbaumer gespendet wurden.
Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Der Elternbeirat schenkte selbst-
gemachten Kinderpunsch und Glühwein
aus. Zwei Kindergartenväter organisier-
ten den Verkauf von heißen Würstchen.
Die Brötchen dazu wurden von der Bä-
ckerei Lörz über unseren Hofladen Ha-
senhündl gespendet.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei
der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr,
unserem Ortsvorsteher, dem Elternbeirat
und allen Helfern recht herzlich bedan-
ken! Ein großes Dankeschön auch an
die Bäckerei Richard Nußbaumer und
Bäckerei Lörz für die gespendeten Bre-
zeln und Brötchen. Die Spenden und
Einnahmen vom Würstchenverkauf kom-
men den Kindergartenkindern zugute.
Alle Kinder und das Kiga-Team freuen
sich schon auf den nächsten Sankt Mar-
tins Umzug.

TV Schluttenbach

Der nächste Winter kommt bestimmt ...
... und deshalb muss der TV 1913
Schluttenbach um einen Arbeitseinsatz
bitten:
Am Samstag, 23. November, ab 9 Uhr
sollte das Gelände um das Gasthaus
Waldeck, unserer Vereinsgaststätte,
„winterfest“ gemacht werden. Der Vor-
stand bittet daher um zahlreiche Hilfe
bei den Gartenarbeiten.
Arbeitseinsätze werdenbeim Mitglieds-
beitrag in Anrechnung gebracht, also
nicht zögern, einfach kommen!

Abt. Faustball
Am vergangenen Sonntag gastierte
unsere C-Jugend in Niefern und hatte
Gastgeber TV Öschelbronn, TV Bretten
und den TSV Rintheim zu bespielen.
Während gegen den TV Öschelbronn
(11:7, 11:9) gewonnen werden konnte,
stellten sich der TV Bretten (6:11, 8:11)
und der TSV Rintheim (5:11, 8:11) an
diesem Tag als etwas zu stark heraus.
Jedoch kann man mit diesen Ergebnis-
sen durchaus zufrieden sein und positiv
auf den nächsten Spieltag am 01.12. in
Bretten blicken.
Die 2. Mannschaft musste in Oberweier
einige Federn lassen und verlor gegen
die ESG Frankonia 2 (4:11, 8:11) und den
Gastgeber TV Oberweier (1:11 , 5:11).
Mit dem Erfolg über die ESG Frankonia
3 (14:12 , 11:5) belegt man nun den 4.
Platz in der Tabelle.
In Rintheim setzte die 1. Mannschaft mit
guten Leistungen ihre Erfolgsserie mit Sie-
gen gegen den TV Ortenberg (11:5, 11:9),
die ESG Frankonia Karlsruhe (11:5 , 11:4)
und den Gastgeber TSV Rintheim (11:7,
5:11, 11:3) fort und führt mit nun 10:0
Punkten die Tabelle der Verbandsliga Ba-
den an.
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Vorschau:
2. Mannschaft: 24.11. ab 10 Uhr
in Bretten
3. Mannschaft: 24.11. ab 10 Uhr
in Ettlingen (Albgauhalle)

Abt. Volleyball

Herbstturnier zum 100-jährigen
Jubiläum
Am kommenden Samstag, 23.Novem-
ber ab 13.30 Uhr findet in der Turnhalle
in Schluttenbach ein Volleyball-Turnier
für Freizeitmannschaften statt.
Dazu haben sich folgende Mannschaf-
ten angemeldet:
SV Völkersbach
Smasch Mühlburg
VSG Kleinsteinbach
Spessart
Rübenrocker
TV Schluttenbach
Ausrichtende Abteilung sind die Jeder-
männer, die sich über reges Zuschau-
erinteresse sehr freuen. Für alle, die
Volleyball nur am Rande interessiert,
sei gesagt, dass ein köstliches Kuchen-
buffet mit Selbstgebackenem vorbereitet
ist.

BI Lebensraum
Schluttenbach e.V.

Bericht über Milan und weitere ge-
schützte Arten an Behörden übergeben
Bei den Planungsträgern Regionalver-
band, Nachbarschaftsverband, aber auch
Malsch, laufen derzeit artenschutzrechtli-
che Untersuchungen, insbesondere über
das Vorkommen besonders und streng
geschützter Tiere im Bereich der Pla-
nungsflächen für Windkraftanlagen. Im
Vorgriff darauf hatte die BI Lebensraum
zunächst Erkundigungen bei den ortsan-
sässigen Jägern und Jagdpächtern und
anderen fachkundigen Bürgern eingeholt.
Die Resonanz war überwältigend. Unter-
stützt durch zahlreiche Bürger, aus der
Kernstadt, aus den Ortsteilen, aber selbst
aus Karlsruhe und Sulzbach, konnten wir
einen mittlerweile 70seitigen Bericht zum
Vorkommen geschützter Arten in unserer
Heimat erstellen.
Der Bericht und seine Aktualisierungen
wurden nicht nur den Planungsbehörden,
sondern auch der Landesanstalt für Um-
weltschutz übergeben mit der Bitte, um
Kartierung. In den Kartierungen sind die
hier vorhandenen geschützten Arten der-
zeit nicht vermerkt. Der Bericht gliedert
sich in mehrere Teile. Im ersten Teil wird
das Vorkommen der Milane in Ettlingen
und Umgebung geographisch und foto-
graphisch dokumentiert. Im zweiten Teil
wird das Vorhandensein weiterer streng
geschützter Arten wie Wespenbussard,
Baum-, Wander- und Turmfalke, Sperber
u.a. ebenfalls fotografisch und geogra-
fisch dokumentiert. Dem Bericht ist ange-
schlossen eine umfangreiche detaillierte
Liste mit Beobachtungen der Bürger unter

Angabe der Tierart, Datum und Ort der
Beobachtung und einer Beschreibung des
Verhaltens der Tiere im Bobachtungszeit-
raum. Zusätzlich sind schriftliche Äuße-
rungen zahlreicher Bürger beigefügt, die
Brutverhalten und ständige Anwesenheit,
insbesondere der geschützten Rotmilane
im Bereich Kreuzelberg, Kirchberg bis zu
Scheuer- und Sulzberg belegen. Allein
von Bettina Haßler wurden zwischenzeit-
lich nahezu 3.000 Fotos gefertigt und zeit-
aufwendig zusammengestellt.
Weitere Hinweise und Fotos sind auch
auf der Seite:
www.gegenwindettlingen.wordpress.com
eingestellt.
Wir danken allen Bürgern und Helfern für
ihr großes Engagement und ihre tolle Hilfe.
Es liegt erstmals eine fundierte, fotografisch
belegte Untersuchung über die Vielfalt ge-
schützter Arten in unserer wunderschönen
Heimat vor. Die BI bittet weiterhin um die
Mithilfe der Bürger und um die Mitteilung
ihrer Beobachtungen. Dies kann durchaus
maßgebend dazu beitragen, dass unsere
schönen Waldreviere und die Hangkanten
erhalten bleiben und nicht nutzlosen Wind-
kraftanlagen geopfert werden.

Ortsverwaltung
Hinweis zur Räum- und Streupflicht
Zur Winterzeit kommt es durch Eis und
Schnee auf Straßen, Plätzen und Gehwe-
gen zu erhöhter Gefährdung für Fußgänger
und Radfahrer. Die Straßenanlieger werden
deshalb gebeten, die Gehwege wochen-
tags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis
8 Uhr und danach nach Schneefall und
Eisbildung zu räumen bzw. zu bestreuen.
Diese Pflicht endet, mit speziellen Ausnah-
men, um 20 Uhr. Besonders hingewiesen
wird auf die Verpflichtung, auch in Straßen,
in denen aufgrund der baulichen Ausge-
staltung kein Gehweg vorhanden ist (z.B.
verkehrsberuhigte Bereiche), entlang des
Grundstückes einen ca. 1,5m breiten Fuß-
weg schnee- und eisfrei zu halten.

Einwurfzeiten bei Glascontainern
Ebenfalls gehen immer wieder Klagen
über die Nichteinhaltung der Einwurf-
zeiten bei den Glascontainern ein. Die
Ortsverwaltung bittet daher, die auf den
Containern aufgedruckten Einwurfzeiten,
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr,
einzuhalten.

Badekarten – der Vorverkauf hat
begonnen
Ab Anfang Dezember sind Jahreskarten
der Ettlinger Bäder für die kommende
Saison im Vorverkauf erhältlich. Sie sind
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014
gültig und berechtigen zum Eintritt in
alle Ettlinger Bäder.
Eine schöne Geschenkidee zu Weih-
nachten.

Arbeitsgemeinschaft
Schöllbronner Vereine

10. Nikolausmarkt auf dem
Rathausplatz
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
Gemeinschaft der Schöllbronner Vereine
am 8. Dezember einen Nikolausmarkt
auf dem Rathausplatz. Beginn ist um 15
Uhr. Ab 17.15 Uhr wird der Gesangver-
ein „Sängerbund“ mit adventlichen Lied-
beiträgen zum Mitsingen auf dem Rat-
hausplatz die Besucher erfreuen. Gegen
17.30 Uhr wird der Nikolaus auf dem
Rathausplatz erwartet. Wie im letzten
Jahr wird er für die kleinen Gäste eine
Überraschung mitbringen. Im Anschluss,
ab ca. 18 Uhr, lädt die Bläserbesetzung
des Musikvereins „LYRA“ zum musikali-
schen Abschluss ein. Neben einem bun-
ten Unterhaltungsprogramm mit Musik
und Gesang bieten die Vereine unter
anderem auch Glühwein, Kaffee und Ku-
chen sowie Steak und Bratwurst für das
leibliche Wohl der Gäste.
Als besonderes Erlebnis für die kleinen
Besucher ist durch die Chaos-Moggel
ab 15 Uhr ein umfangreiches Betreu-
ungsprogramm mit Märchenstunden,
backen und malen im Rathaus orga-
nisiert.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Gäste aus
der Umgebung zu einem stimmungsvol-
len 2. Adventssonntag ein und freuen
sich auf Ihren Besuch.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Freitag, 22. November 2013
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl (für bei-
de Gruppen) Eine Anmeldung ist erfor-
derlich.
Untergeschoss des Kindergartens
Schöllbronn, Anton-Bruckner-Straße 8

Dienstag, 26. November 2013
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
in Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 27. November 2013
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte –
Treff: Neuroder Straße 24
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gelaufen. Für Geübte geht eine zweite
Gruppe auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de
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TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

FC Viktoria Jöhlingen I – TSV
Schöllbronn I 3:0 (2:0)
Der TSV Schöllbronn konnte beim Ta-
bellenführer Jöhlingen nicht an seine
zuletzt gezeigten Leistungen anknüpften
und verlor das Spitzenspiel, das eigent-
lich gar keines war, verdient mit 3:0. Da
auch die Jöhlinger nicht wie eine Spit-
zenmannschaft auftraten, ist es umso
bedauerlicher, dass die TSV-Mannschaft
während den gesamten 90 Minuten kei-
ne einzige ernsthafte Torchance heraus-
spielen konnte.
Schon nach einer Viertelstunde wurde
der TSV für seine allzu sorglose und
offene Spielweise bestraft. Einem un-
nötigen Foulspiel von Schaudt folgte
ein unhaltbar abgefälschter Freistoß der
Platzherren zum 1:0. In der 30. Minute
bettelte der nach seinem Foulspiel vor
dem 0:1 bereits verwarnte Schaudt nach
einem Disput mit Schiedsrichter Marco
Busselmaier geradezu um eine weite-
re gelbe Karte und flog prompt vom
Platz. Unmittelbar vor dem Pausenpfiff
dann der nächste Rückschlag für unsere
Mannschaft, als Torwart Heckenbach ei-
nen durchgelaufenen Jöhlinger Angreifer
unnötigerweise von den Beinen holte.
Folge: Foulelfmeter und 2:0 für die Platz-
herren. Und als Glaser einem Jöhlinger
direkt in die Beine spielte, bedankte sich
dieser mit dem 3:0. Das Spiel war so-
mit früh entschieden und der TSV hat
eine gute Ausgangsposition mit einer
völlig ungenügenden Mannschaftsleis-
tung leichtfertig verspielt. Da änderten
auchdie beiden Ampelkarten für Beqiraj
und einen Jöhlinger in den letzten 10
Minuten am Spielverlauf nichts mehr.
Schade, dass sich der Karlsruher
Schiedsrichter M. Busselmaier in Sachen
Foulspiel (Regel 12) als wenig sattelfest
erwies und sogar zweimal sich nach ge-
gebenen Karten gegen Axtmann korrigie-
ren musste. Aber wer derart mit Karten
um sich wirft (etwa die Hälfte der Spieler
beider Mannschaften war verwarnt!, wie
dieser Schiedsrichter) kann (sollte aber
nicht!) schon einmal den Überblick ver-
lieren. Damit kein Irrtum aufkommt: Nicht
der Schiedsrichter hat für unsere Nie-
derlage gesorgt, sondern die mangelnde
Disziplin einzelner TSV-Spieler.
Aufstellung TSV: Heckenbach – Winkel
– Axtmann – Herrmann – Ebangue –
Kiefer (ab 46. Min.Schwald) - Kus – Be-
qiraj – Schaudt – Rebholz (ab 70. Min.
V. Lauinger) – Glaser (ab 82. Min. N.
Wipfler).
Die 2. Mannschaft verlor bei der 1.
Mannschaft des SV Burbach nach ei-
nem 0:2-Pausenrückstand hoch mit 1:6.
Das Ehrentor zum 1:3 erzielte Gökhan
Bakir per Freistoß.
Unter der Woche hatte die TSV-Reserve
bei der Spvgg Durlach/Aue 0:0 gespielt.

Am kommenden Wochenende wird
bereits die Rückrunde gestartet. Am
Samstag, 14.30 Uhr, spielt TSV I beim
TSV Oberweier, am Sonntag, 14.30 Uhr
TSV II beim TSV Wöschbach I.

Abt. Jugendfußball

Erster Hallenspieltag der F-Junioren
beim FV Sulzbach e.V.
Am Samstagmorgen stand für die F-Ju-
nioren des TSV der erste Hallenspieltag
beim FV Sulzbach in Malsch an.
Das erste Spiel gegen den FV Alem.
Bruchhausen ging knapp mit 0:1 Tore
verloren.
Danach unterlag man gegen den TSV
Spessart klar mit 0:3 Tore. Im dritten
Spiel gegen den FV Sulzbach ging man
durch Lennox Schiebenes mit 1:0 in
Führung, verlor aber noch mit 1:2 Tore.
Das letzte Spiel gegen den FZK Bern-
bach verlor man auch noch mit 1:4 Tore.
Den Ehrentreffer erzielte in diesem Spiel
Janis Füßler
Es spielten für den TSV: Nina Mössinger,
Nicolas Kuner, Jarrek McKelvey, Lenn-
ox Schiebenes, Janis Füßler und Sönke
Kromminga.

Abt. Frauengymnastik
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier sind
alle aktiven und passiven Frauen der
Gymnastikgruppe eingeladen. Sie be-
ginnt am Mittwoch, den 11.12. um 19
Uhr im TSV Panorama Clubhaus. Einlass
ist ab 18.30 Uhr. Anmeldungen nehmen
Kerstin und Ulrike entgegen.

Förderverein des
Badminton-Clubs
Schöllbronn Blau-Weiß e.V.
Beim Badminton-Weihnachtstheater
2013 „ … sind Sie richtig!“
Die lange Zeit der Vorbereitungen für
das traditionelle Weihnachtstheater ist
zu Ende. Am Donnerstag, 21. November,
findet die Generalprobe vor einer Abord-
nung der Hagsfelder Werkstätten sowie
der Vereinsjugend des Badminton-Clubs
statt. Am 22. November wird dann im
Stil eines ‚Candle-Light-Dinner-Thea-
ters’ das diesjährige Stück zum ersten
Mal öffentlich aufgeführt. Der Titel des
Lustspiels verspricht einiges. Mit „Hier
sind Sie richtig“ hat der französische
Autor Marc Camoletti ein Stück voller
witziger Dialoge, Verwechslungen und
peinlicher Missverständnisse geschrie-
ben. Mitwirken werden Eva Frohne als
Georgette in der Rolle einer in die Jahre
gekommene ehemalige Bühnengröße, in
deren Wohnung als Untermieterin Chris-
tina Karcher als Jaqueline an einem
historischen Gemälde werkelt und hier-
für dringend ein attraktives Modell be-
nötigt, sowie Renate Wipfler als Janine
als weitere Untermieterin und Klavierleh-
rerin, die schnellstens einen Schüler be-

nötigt, um die eigene Lebenssituation zu
verbessern. Als Hausmädchen fungiert
Regina Kistler als Berthe, die schlicht
einen Mann fürs Leben sucht.
Alle Damen schalten unabhängig vonei-
nander Anzeigen in der Zeitung, um ihr
Problem zu lösen, und dann kommen
auch schon die Bewerber: Christian
Fluchtmann als Spartacus und Ma-
lermodell, Thomas Nollau als Bertrand
auf Freiersfüßen und Lennart Brouwer
als Jean, der endlich sein Klavier be-
herrschen will, nur treffen sie dummer-
weise anfangs nicht auf die richtige
Dame, was sofort zu diversen Missver-
ständnissen und abenteuerlichen Ver-
wicklungen führt.
Mehr soll jetzt nicht verraten werden.
Falls Sie neugierig geworden sind: Es
gibt noch Eintrittskarten für jeweils Mitt-
woch, 27.11. und 4.12. sowie Freitag,
6.12. und Samstag, 7.12., außerdem
gibt es noch ein paar wenige Karten
für Freitag, 29.11. und Samstag, 30.11.,
Eintrittskarten gibt es nur im Vorverkauf
über Gudrun Thiede unter Tel. (07243)
2260.

Freiw. Feuerwehr Ettlingen Abt.
Schöllbronn
Wenn‘s brennt, kommt die Feuerwehr.
Das weiß schon jedes Kind. Aber wer
kommt da eigentlich angefahren in den
Feuerwehrautos? Was sind das für
Frauen und Männer in den orangeroten
Jacken, was tun die genau?
Im Rahmen einer kleinen Serie wollen
wir an dieser Stelle ein paar Stationen
und Funktionen im Leben eines Feuer-
wehrmanns (oder einer Feuerwehrfrau)
vorstellen und erklären, was damit je-
weils für Aufgaben verbunden sind.

Das kleine Feuerwehr-ABC
Teil 1: Der Feuerwehr-Anwärter
Jedermann, der Spaß am Umgang mit
Technik bei der Feuerwehr hat, der ger-
ne einen wichtigen Dienst zur Abwehr
von Gefahren für Menschen, Tiere und
Sachen tun möchte, der bereit ist, da-
für auch mal alles stehen und liegen
zu lassen und zum Einsatz zu fahren,
und darüber hinaus noch zwischen 18
und 65 Jahren alt und körperlich fit ist,
kann sich für den Dienst in der frei-
willigen Feuerwehr melden. Leider fin-
den die Feuerwehren immer weniger
Menschen, die bereit sind, sich auf
dieses „Ehrenamt“ einzulassen. Am Be-
ginn jeder Feuerwehr-Karriere steht der
„Feuerwehr-Anwärter“. Das wird man
mit Anmeldung und Aufnahme in die
entsprechende Abteilung der freiwilli-
gen Feuerwehr. Als Feuerwehr-Anwärter
kann man schon an den regelmäßigen
Übungen der Feuerwehr teilnehmen
und lernt so in Theorie und Praxis den
Umgang mit den feuerwehrtechnischen
Geräten, also z.B. wie ein Standrohr an
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einen Hydranten angeschlossen wird,
wie das Wasser zum Fahrzeug und vom
Fahrzeug zum Verteiler sowie weiter
zum Strahlrohr gebracht wird, wie man
eine Feuerwehrleiter aufstellt, wie Rauch
mit einem Überdrucklüfter aus einem
Gebäude geblasen wird und und und.
Um bei diesen Tätigkeiten richtig ausge-
rüstet zu sein, bekommt der Feuerwehr-
Anwärter eine „persönliche Schutzaus-
rüstung“ zur Verfügung gestellt. Diese
besteht aus einem Feuerwehr-Helm,
einer Einsatzhose und -jacke, Stiefeln
und Handschuhen. An richtigen Einsät-
zen darf der Feuerwehr-Anwärter jedoch
noch nicht teilnehmen, denn dazu be-
nötigt er die Ausbildung als „Truppmann
Teil 1“, auf die wir in der nächsten Folge
eingehen werden.

Schlachtfest wieder sehr gut besucht
Am Wochenende 9. und 10. Novem-
ber fand das alljährliche Schlachtfest
der freiw. Feuerwehr Ettlingen Abt.
Schöllbronn statt. Trotz Regenwetters
war der Ansturm der Besucher auf die
freien Sitzplätze im Gerätehaus sowie
die Theke für den Straßenverkauf wieder
einmal so groß, dass die Aktiven und
Helfer(innen) der Feuerwehr alle Hän-
de voll zu tun hatten, um Schlachtplat-
ten oder diverse andere Leckereien zu
den Gästen zu bringen. Die Feuerwehr
möchte sich auf diesem Wege bei allen
Besuchern des Schlachtfestes herzlich
bedanken und hofft, dass sie einige
schöne Stunden auf dem Fest verbracht
haben! Gerne würden wir Sie auch im
nächsten Jahr wieder bei uns begrüßen!

Narrenzunft

Stammtisch
Kleeblatt und Moggelstammtisch am
21. November um 19 Uhr in der Krone
Schöllbronn

Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein
zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 26. November um 20 Uhr im Ge-
meindesaal, Weierer Straße 2.

Tagesordnung:
1. Aussprache der Mitglieder
2. Biotop- und Artenschutz - alle Pa-

tenschaften überprüfen
3. Verschiedenes
Wir bitten die Mitglieder um rege Be-
teiligung.
Naturinteressierte Gäste sind herzlich
willkommen.

Obst- und Gartenbauverein

Schnittkurs und Baumpflanzung am
Samstag, 23. November
Pascal Weibel wird am Samstag einen
Schnittkurs an 20-jährigen Apfel- und

Birnbäumen durchführen. Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr in der Obstbaumanlage
Langenbusch (von Spessart her kom-
mend, nach dem Wald der 1. Feldweg
rechts, dann an der Benjeshecke links).
Um 9.30 Uhr wird Herr Klinke - der ehe-
malige Vorsitzende des OGV - 2 seltene
Apfelbäume spenden. Prinz Albrecht ist
eine robuste Spätherbstsorte, sehr ge-
eignet für den Streuobstanbau und rau-
ere Lagen, zudem ein guter Tafel- und
Kochapfel. Bei der Pflanzung wird ge-
zeigt und erklärt, wie Obstbäume effek-
tiv gegen Wühlmäuse und Wildverbiss
geschützt werden können.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle
Obstbaumliebhaber/innen und alle, die
es werden wollen, ganz herzlich ein.

Wir laden unsere Mitglieder recht herz-
lichst zu der diesjährigen Weihnachtsfei-
er am Sonntag, den 1.12. um 17 Uhr im
TSV Panorama ein.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Einladung zum Eine-Welt-Basar
Die Kolpingfamilie Schöllbronn lädt ein
zum Basar am
Sonntag, 24. November, von 14 bis 18
Uhr in den Pfarrsaal St. Bonifatius, bei
der Kirche.
Neben Adventlichem, Weihnachtlichem
und Töpferware wird es auch einen klei-
nen Flohmarkt geben. Für das leibliche
Wohl sind Kaffee und feine selbstge-
backene Kuchen im Angebot, zudem
diverse Getränke und die traditionelle
heiße Wurst.
Die Kolpingfamilie Schöllbronn versi-
chert, dass diese Einnahmen wie jedes
Jahr in vollem Umfang für verschiedene
Hilfsprojekte unter anderem auch in Bur-
kina Faso Verwendung finden.
Zudem beteiligt sich die Töpfergruppe
am Basar der Kolpingfamilie Waldbronn,
am Samstag, 23. November, von 11 bis
17 Uhr in den Räumen des Pfarrzen-
trums Reichenbach neben der Kirche.
PS: Um wieder reichlich Kuchen anbie-
ten zu können, bitten der Präses und
der Vorstand um eine Kuchenspende.
Dafür im Voraus herzlichen Dank!

Ortsverwaltung
Markierungen im Tannenfeldring
In der letzten Woche wurden im Gebiet
Höhengewann/Tannenfeldring im ver-
kehrsberuhigten Bereich Markierungs-
arbeiten zur Ausweisung öffentlicher
Stellplätze vorgenommen.

Aufgrund eines Ortschaftsratsbeschlus-
ses, der die angespannte Parksituati-
on in diesem Gebiet verbessern soll,
wurden bei einer Begehung zunächst
von Seiten des Ordnungsamtes die ma-
ximal möglichen Stellplätze festgelegt.
Berücksichtigt wurden hierbei selbst-
verständlich die Freihaltung der Ret-
tungswege sowie die Zufahrt in private
Grundstücke. Der Ortschaftsrat hat dies
für gut befunden und nach nochmali-
ger Diskussion mehrheitlich beschlos-
sen, dass zunächst für ein halbes Jahr
eine Versuchsphase mit 28 zusätzlichen
Stellplätzen laufen soll, um mit den dann
gewonnenen Erfahrungen eine endgülti-
ge Entscheidung treffen zu können.
Grundsätzlich darf im verkehrsberuhig-
ten Bereich nur auf gekennzeichneten
Flächen geparkt werden. Es werden
nun verstärkt Kontrollen durchgeführt
und ein Parken außerhalb dieser Flä-
chen auch geahndet werden.
Die Bewohner des Gebietes werden zur
Einhaltung der Straßenverkehrsord-
nung aufgefordert und um die notwendi-
ge Rücksichtnahme gebeten. Erst nach
Ablauf der Probephase können Verbes-
serungs- bzw. Änderungswünsche um-
gesetzt werden.
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Fundsachen
Bei der Ortsverwaltung wurde ein Handy
abgegeben (gefunden am 15. Novem-
ber) in Spessart.
Eine pinkfarbene Kindersonnenbrille
(gefunden Talwiesen beim Spielplatz)
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung unter Tel. 2286.

Wandergruppe
Am Dienstag, 3. Dezember, trifft sich
die Wandergruppe zum Jahresab-
schluss im Café Schaible im Oberen
Gaistal. Abfahrt ist um 10 Uhr beim
Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 25. November 2013
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 28. November 2013
10:00 Uhr Achtung Uhrzeit geändert!
Nordic Walking beim Sportplatz
bei schlechtem Wetter: Qigong im Ver-
einsheim
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Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Arbeitskreis 3.-Welt, Spessart

3. Welt-Fest
Der Arbeitskreis veranstaltete am 10.
November sein traditionelles 3.-Welt-
Fest. Der Nachmittag wurde vom Frau-
enchor der Germania Spessart sowie
einem sehr interessanten Vortrag von
Herrn Dr. Hans Waldmann über das Pro-
jekt Mitraniketan bereichert.
Zum guten Gelingen dieser Veranstal-
tung trugen alle Helferinnen und Helfer,
die „Kuchenbäcker“ sowie Firmen und
private Spender der Tombolapreise, die
„Programmgestalter“ und vor allem die
zahlreich erschienen Gäste bei.
Doris Kornelius bedankt sich bei allen
recht herzlich.
Hier noch ein kleiner Hinweis.
Ab dem 1. Advent findet sonntags nach
dem Gottesdienst wieder der Verkauf
der selbstgebackenen Plätzchen statt.
Hierfür bittet der Arbeitskreis wieder um
die Unterstützung der Bäckerinnen und
Bäcker.
Vielen Dank.

TSV 1913 Spessart

100-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM

Theaterabende
Mit den beiden Theaterabenden am
Freitag, 22.11., und Samstag, 23.11., mit
der TSV Theatergruppe, die das Stück
„Männer haben’s auch nicht leicht“
aufführt, gehen die Jubiläumsveran-
staltungen des TSV 1913 Spessart zu
Ende. Beide Veranstaltungen beginnen
jeweils 19.45 Uhr, Einlass ist ab 18.30
Uhr. Die Bewirtung erfolgt über die TSV-
Waldgaststätte. Der gesamte Erlös aus
dem Eintritt in Höhe von je 6 € geht an:
Containerbäckerei in Mitraniketan und
an die TSV Sportjugend! Am Samstag
informiert während der Pause Dr. Hans
Waldmann kurz über den Stand der Din-
ge zum Indienprojekt.
Karten erhalten Sie an folgenden Vvk
- Stellen:
Coiffeur Renè Brädle, Brünnäckerweg 12
TSV Waldgaststätte, Allmendstraße 60
Bäckerei Nussbaumer im Nettomarkt
Spessart
100jahre@tsv-spessart.de

Generalversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2012
Die Generalversammlung des TSV 1913
Spessart e.V. für das Geschäftsjahr 2012
ist am Donnerstag, 12. Dezember, in
der TSV-Waldgaststätte. Beginn ist um
19 Uhr. Die Einladung mit Tagesordnung
erfolgt im Amtsblatt Nr. 48-2013!

Abt. Fußball

TSV-Elf holt einen wichtigen
Auswärtssieg!
SG Stupferich 2 – TSV Spessart 2:3 (1:0)
Mit einem 3:2 Sieg gegen die 2. Mann-
schaft der SG Stupferich verbucht un-
sere Mannschaft einen wichtigen Aus-
wärtserfolg. Die erste Halbzeit verschlief
unsere Mannschaft, und lag bereits nach
14 Minuten verdient 0:1 im Rückstand.
Unser Torwart, Sebastian Schneider,
hielt uns jedoch durch gute Paraden im
Spiel. Leider wurde uns in der 25. Mi-
nute ein berechtigter Elfmeter, nach ei-
nem Foulspiel an Devrim Yilmaz, durch
den Schiedsrichter verwehrt. In der 48.
Minute erzielten wir das Ausgleichstor,
welches durch eine angebliche Abseits-
stellung, vom Schiedsrichter nicht an-
erkannt wurde. Nur eine Minute später,
setzte sich Matthias Axtmann energisch
gegen seine Gegenspieler durch und er-
zielte den Ausgleich zum 1:1. In der 52.
Minute war es wiederum Matthias Axt-
mann, der Lukas Hoppe mit schönem
Pass bediente. Lukas erzielte das 2:1
aus 10m Entfernung. In der 55. Minute
verwandelte Benny Graf einen, an Lukas
Hoppe verursachten Strafstoß, sicher zur
3:1 Führung. Nur 2 Minuten später zeig-
te der Schiedsrichter wiederum auf den
Punkt, nachdem Benny Graf gefoult wur-
de. Benny trat selbst, an und verschoss
leider. Nach einem fragwürdigen Eckball
in der 75. Minute erzielte Stupferich per
Kopfball den 2:3 Anschlusstreffer und
machte das Spiel noch einmal span-
nend. Doch auch ein Lattenschuss in
der 82. Minute durch Stupferich änderte
nichts mehr am 3:2 Auswärtserfolg unse-
rer Mannschaft. Aus unserer Mannschaft
ragte Matthias Axtmann, der das Spiel
durch eine äußerst engagierte, kämpferi-
sche Leistung zu unseren Gunsten dreh-
te, heraus. Auch Sebastian Schneider im
Tor konnte überzeugen.
Durch diesen wichtigen Auswärtserfolg
liegt unsere Mannschaft nun mit 19
Punkten auf dem als Mindestsaisonziel
vorgegebenen 8. Tabellenplatz.

Tabellenführer FC Viktoria Jöhlingen
schickt die 2. Mannschaft mit 0:5 nach
Hause
FC Jöhingen 2 – TSV Spessart 2 5:0 (2:0)
Wie schon in einigen Spielen zuvor,
mussten wir, aufgrund von Spielerabsa-
gen noch am Spieltag (!), ohne Einwech-
selspieler, auswärts beim Tabellenführer
antreten.
Zudem machte Nicolas Mai erst sein
zweites Spiel, nach langem Auslands-
aufenthalt, in dieser Saison, und Nor-
man Falk sein erstes Spiel nach Monate
langer Verletzungspause, ohne regelmä-
ßiges Training.
Als sich dann auch noch 4 Spieler erst
30 bzw. 20 Minuten vor Spielbeginn
(soll 60 Minuten) am Spielort einfanden,
konnte von einer der Aufgabe entspre-
chenden, mannschaftlichen Vorberei-
tung keine Rede mehr sein.

Es dauerte immerhin 20 Minuten, bevor
der Gegner durch einen groben individu-
ellen Schnitzer in unserer Abwehr zum
ersten Treffer kam. Bereits 4 Minuten
später schlug ein haltbarer Flachschuss
aus 30m in die lange Ecke zum 2:0 für
Jöhlingen ein. So ging es in die Halb-
zeitpause. Mit dem Ziel, durch den einen
oder anderen Konterangriff schnell zum
Anschlusstreffer zu kommen, gingen wir
die 2. Halbzeit zuversichtlich an. Unser
Plan wurde jedoch bereits in der 48. Mi-
nute jäh durchkreuzt. Ein Lupfer über un-
seren, zu weit vor dem Tor stehenden,
Torwart führte zum 0:3. Damit war das
Spiel gelaufen und unsere Ambitionen
auf ein Minimum reduziert. In der 56. Mi-
nute keimte noch einmal kurz Hoffnung
auf, als der Gegner durch eine Gelb-Rote
Karte auf 10 Mann reduziert wurde, und
wir in der 60. Minute durch Jonas Imhoff,
fast zum Anschlusstreffer gekommen
wären, wäre nicht der Pfosten im Wege
gewesen. In der 64. Minute kam dann
das endgültige Aus. Nach einem erneu-
ten groben individuellen Fehler in unserer
Abwehr konnte der Gegner aus 11m pro-
blemlos zum 0:4 einschießen. Martin Sei-
tel hatte in der 75 Minute den verdienten
Ehrentreffer auf dem Fuß. Sein Schuss
ging jedoch knapp über das Tor. Das
0:5 in der 90. Minute war dann nur noch
Kosmetik. Was sind die Erkenntnisse aus
diesem Spiel?
Unsere Mannschaft bleibt, unter den ge-
gebenen Umständen mit 23 Punkten auf
dem 5. Tabellenplatz, und hat damit die
Zielvorgabe für die Hinrunde erreicht.
Wenn alle Spieler mit der richtigen Einstel-
lung, Spielvorbereitung und Verantwor-
tungsbewusstsein bei der Sache wären,
regelmäßig trainieren, und wir mit min-
destens zwei Einwechselspielern antreten
würden, müssten wir keinen Gegner in der
C-Klasse fürchten – im Gegenteil.
Vorschau:
24. November
12.30 Uhr C-3-Liga TSV Oberweier 2 –
TSV Spessart 2
12.30 Uhr B-2-Liga SpVgg Söllingen 2
– TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren
Start der F-Junioren in die Hallenrunde
Nach den guten Leistungen in der Frei-
platzrunde verblieb unseren Jungs nur
wenig Zeit sich auf die jetzt laufende Hal-
lenrunde vorzubereiten. Trainer und Eltern
waren deshalb gespannt, wie gut und wie
schnell sich unsere F-Jugendlichen auf
die Bedingungen in der Halle einstellen.
Im ersten Spiel gegen Bernbach began-
nen beide Mannschaften voller Energie
und Elan und man sah zunächst ein aus-
geglichenes Spiel. So war dann auch ein
fulminanter Weitschuss eines Bernbacher
Abwehrspielers die erste Torchance in
diesem Match. Raffael Ochs, an diesem
Tag mit guten Leistungen, parierte den
Ball spektakulär mit einer Flugeinlage.
Doch als Spessart das Spiel kontrollier-
te, ging Bernbach mit einem „Spitzenkick
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aus dem Gewühl heraus“ in Führung. Es
spricht für die gute Moral unserer Truppe,
dass sie nicht aufgab. So war es unserem
Goalgetter Noah Rentschler überlassen,
mit einer feinen Einzelleistung kurz vor
Spielende den 1:1 Gleichstand zu erzie-
len. Fast wäre ihm mit dem Abpfiff, aus ei-
ner fast identischen Spielsituation heraus,
mit einem Schuss ans Außennetz noch
der Siegtreffer gelungen. Im zweiten Spiel
zahlte sich das Torschusstraining vom
letzten Mittwoch aus. Gegen spielerisch
gut aufgelegte Schöllbronner entwickel-
te sich überwiegend ein ausgeglichenes
Spiel. Erst als Jakob Musger ein Zuspiel
mit Übersicht am Torwart vorbeibugsierte
und Noah aufmerksam aus einem miss-
glückten Schöllbronner Torwartabstoß das
2:0 markierte, schien der Sieg sicher. Dem
kämpferisch starken Pius Willa blieb es
dann vorbehalten, mit einem unhaltbaren
Fernschuss unter die Latte, den 3:0 End-
stand sicherzustellen.
Auch im dritten Spiel, gegen bis dahin
überzeugende Bruchhausener, schien an
diesem Spieltag ein Sieg möglich. Nach
zunächst überwiegend ausgeglichenen
Spielanteilen beider Mannschaften, setz-
te jedoch ein Volleyschuss aus kurzer
Distanz, ins Gesicht des bis dahin her-
vorragend aufgelegten Pius, diesen für
den Rest des Spieltages außer Gefecht.
Die Jungs, noch geschockt von diesem
Ereignis, produzierten vor dem eigenen
Tor einen Fehlpass zu viel, den der Geg-
ner dankend zum 1:0 Sieg annahm. Im
vierten und letzten Spiel ging es gegen
Malsch, die beste Mannschaft dieses
Spieltages. Obwohl verletzungsbedingt
geschwächt, hielten unsere Jungs das
Spiel mit einer wahren Abwehrschlacht
lange Zeit torlos. Erst ein unglückliches
Eigentor ergab den 0:1 Rückstand.
Doch Adrian Haase brachte uns, mit
einem alle überraschenden Schuss aus
der Drehung, wieder ins Spiel. Durch
gute Torhüterleistung und engagierte
Abwehrarbeit fielen erst gegen Schluss
der Partie die zwei siegbringenden Tore
zum verdienten 3:1 Sieg der Malscher.
Fazit: Zuerst, Pius geht es wieder gut.
Marcel, Tobias und Justus beeinflussten
das Spiel positiv für uns durch gutes Ver-
teidigungsspiel. Dennoch: Mit Normalbe-
setzung und ohne verletzungsbedingte
Ausfälle, wäre an diesem Tag die bis-
herige Trainingsarbeit noch mehr belohnt
worden. Aber auch auf die heute erzielten
Ergebnisse können unsere Jungs stolz
sein. Darauf lässt sich weiter aufbauen.
Es spielten: Raffael Ochs (TW), Noah
Rentschler (2 Tore), Tobias Riehle, Justus
Ochs, Jakob Musger (1), Adrian Haase (1),
Pius Willa (1), Ole Laxa, Marcel Casper.

D1-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn – SG Schiel-
berg 3:1 (1:1)
Im Heimspiel gegen die SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach schoss Finn
Weber unser Team bereits in der 8. Mi-
nute in Führung, aber leider konnte der
Gegner in der 21. Minute zum 1:1 aus-

gleichen. Nach der Halbzeitpause setzten
unsere Jungs alles daran, wieder in Füh-
rung zu gehen. In der 45. Minute gelang
Luca Schell endlich das 2:1 und bereits
drei Minuten später sogar das 3:1. Kom-
pliment an die gesamte Mannschaft, die
sich diesen wichtigen Sieg durch ihre
tolle Leistung redlich verdient hatte.
Das Spiel beim VSV Büchig wurde leider
wieder abgesagt.
C2-Junioren SG Walzbachtal 2 –
SG Spessart/Schöllbronn 2 4:2
C1-Junioren SG Bad Herrenalb/Bern-
bach – SG Spessart/Schöllbronn 1:2

Vorschau:
Freitag, 22. November
18.30 Uhr D1-Junioren FV Linkenheim –
SG Spessart/Schöllbronn
Samstag, 23. November
14.30 Uhr C1-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn – FV Daxlanden 2
Montag, 25. November
18.30 Uhr C1-Junioren SG SC Neu-
burgweier/TV Mörsch – SG Spessart/
Schölbronn
Mittwoch, 27. November
18.30 Uhr D1-Junioren Karlsruher SC 2 –
SG Spessart/Schöllbronn

Gedenkgottesdienst
Am Sonntag, 24. November, gedenkt
der Musikverein seiner verstorbenen
Vereinsmitglieder. Beginn des Gottes-
dienstes, mit Unterstützung der Musiker,
ist um 9.45 Uhr.

Rückblick 11.11.13 - Kampagnenstart
Traditionell begann bei den Spessarter
Ebern der Start in die Faschingszeit. Um
18 Uhr war am Vereinsheim alles gerichtet
und schon kamen auch die ersten Gäs-
te, um sich bei trockenem, kaltem Wetter
eine Bratwurst schmecken oder sich bei
Glühwein schon etwas aufzuwärmen, be-
vor es um 19 Uhr zum Eberbrunnen zum
Marsch zum Rathaus ging. Die Busch-
bachgugge aus Oberweier begleiteten den
Zug, dem sich viele Narren befreundeter
Vereine anschlossen. Ortsvorsteherin Elke
Werner musste sich in den Karren sper-
ren und zum Vereinsheim fahren lassen.
Dort wartete schon Präsidentin Karin Bü-
cherl, die in ihrer Rede alle erschienenen
Narren, Herrn Müller von den BNN und
Ortsvorsteherin Elke Werner begrüßte um
ihr den Schlüssel vom Rathaus abzuneh-
men. Was Elke Werner, wie sie ausführte,
nicht ungern tat, da einige Arbeit wartete,
so z.B. das im Bau befindliche Senio-
renheim und die Räume für Jugendliche,
die geplant sind. Sie würde sich in der
Zwischenzeit eine fröhliche Zeit machen.
Denn ansonsten sei in Spessart alles ge-

ordnet, außer dass sie zum Oktoberfest
des TSV nicht in entsprechendem Out-
fit erschienen wäre, wobei Karin Bücherl
anmerkte, dass sie im Eberhäs vielleicht
auch im Rathaus Erstaunen hervorrufen
würde. Sie wies noch auf die Veranstal-
tungen der Spessarter Eber hin, so auf
die Sitzungen am 31.1. und 1. 2. (Karten-
vorverkauf am 7. Dezember) und auf den
Spessarter Nachtumzug am 28. Februar.
Nach der Schlüsselübergabe spielte die
Spessarter Radaugugge für die Narren
und es wurde noch ein langer und hei-
terer Abend.
Danke an alle, die zu diesem gelungenen
Kampagnenstart beigetragen haben.

Vorankündigung Ebersitzungen 2014
Termine für die Ebersitzungen im
Spechtwaldsaal im nächsten Jahr sind
am Freitag, 31. Januar und Samstag, 1.
Februar. Kartenvorverkauf am Samstag,
7. Dezember 2013 von 10 bis 12 Uhr im
Vereinsheim. Bitte schon vormerken.

Mitraniketan
Stätte der Freunde e.V.
Benefizveranstaltungen für unser Indi-
enprojekt
Die Termine für folgende Benefizveran-
staltungen sollten Sie sich merken:
Am 22. und 23. November führt im
Spechtwaldsaal der TSV Spessart ein
Theaterstück mit dem titel „Männer
haben‘s auch nicht leicht“ auf. Ein Teil
der Einnahmen aus dem Verkauf der
Eintrittskarten geht - übrigens schon
zum zweiten Mal - an unser Projekt.
Am 30. März 2014 findet der schon tra-
ditionelle Bäckerei-Frühschoppen auf
dem Gelände der Bäckerei Richard Nuß-
baumer in Waldbronn statt. Wie in je-
dem Jahr wandert der gesamte Umsatz
auf unser Vereinskonto.
Voraussichtlich am 11. Oktober 2014 sind
Sie in den Spechtwaldsaal in Spessart
zu einem Abend mit Musik und Tanz
aus Irland eingeladen. Auch hier kann ein
sehr großer Teil der Einnahmen für unser
neues Vorhaben eingesetzt werden.
Im Dezember finden Sie neben dem
neuesten Flyer in Ihrem Amtsblatt auch
einen ausführlichen Bericht zu unserem
neuen Projekt. Seien Sie gespannt und
bleiben Sie uns gewogen!
Weitere Informationen zu unserem Ver-
ein finden Sie auf unserer Homepage:
www.container-baeckerei.de

Leckere „Sweeties“ aus der Bäckerei


